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MMM ml» Wsimreimi.
Bei den jetzt der Lffentlichkeit zugänglich gemachten Vor-

lagen, peirrffenid die Wahlen zum Ne reg s tag und die
Wahl der Reichspräsidenten,  handelt es sich, wie
eusdrücklich hervor?uhei<n ist. lediglich um Vorentwürfe , die
also zunächst der Kritik unterbreitet werden sollen. Bei dem
Reichswablgesetz sind es sogar drei  Vorcntvurfe , A, ß
und C l .Das Nichtgcn'ünsckte bitte zu durchstreickwn"). Wenn
der VerfossurgSausschuß und der von ihm singes-hte Unter¬
ausschuß sich nicht auf eine Fassung einigen konnten, so er¬
hellt daraus am deutlichsfen, um welch heihumstrittene
Materie es sich hierbei handelt.

Die drei Entwürfe halten im den Hauptgrundsähen des
bisherigen WablrechtS fest, an der allgeinoinen . gleichen und
gtHeimen Wahl noch dem Grundsatz des BerhältniswahlrcchtS.
an iem Frauonwuhlrecht, dem WahlinündigkcitSalter von
28 fahren usio. Dagegen hat man nach Möglichkeit die Miß-
stände zu kl fettigen gesucht, die sich aus der Anwendung des
im wesentlichen dem belgischen Sv stein nachaebildctcn Ner-
hältniöwadl rechts ergaben, so die Listenverbindung , der Aus¬
fall der Rcktftimmen in den einzelnen Wahlkreisen und die
übern,äßige Größe der Wahlkreise.

Im Vorentwurf A, der als der aussichtsreichste gilt , wird
nun das badische automatische System  mit einige»
t'om_ Re.ckisministcr des Innern Dr . Koch vorgeschlagenen
Ergänzuiigc » zur Anwendung gebracht. Danach können die
Parteien neben den für die einzelnen Wahlkreisen
bestimmten Wahlvorschlägen einen N e i chs w a h l Vor¬
schlag  einreichen . Jeidcr Wahlvarschlag erhält so viele Ab¬
geordnetensitze, als die Zahl der kür ihn abzugebenden
Stimmen iich dnich i>8 080 teilen läßt . Die im Wahlkceis
nicht verbrauchten Stimmen „ nd die einer Wahlvorschlages,
der »'einer als 00 008 Stimmen enthalten hat , werden für
da? gan»e Reiclfsgebiet zusammengezählt und aus den von der
Ha np!lei Ving der Parteien einzureichenden Neichswahlvor-
schlag bciechnet. Aus diesen entfallen dann so viel Abgeord¬
netensitze. als die Lumme der Reststimmen durch 08 008 teil¬
bar ist. Neben den „Ortsabgeocdncten " wird es also gleich¬
sam »Ncichsobgeridnete" geben, die im wesentlichen Desiz-
nierte der Parteileitung sind.

Die Wahlkreise  sollen so verkleinert werden, daß
ans jeden Wahlkreis in der Regel 6 Abgeordnete treffen , dach
scll d:e Zahl bei großstädtischen Wahlkreisen , deren Zer¬
legung nicht wohl möglich ist, überschritten werden dürfen.
Zur Vertcilungszahl 68 080  ist man wie folgt ge¬
langt : Die Zahl der Mandate für die Nationalversaminlung
betrügt 421. An der Wahl beteiligten sich 30 524 348 Wuhlbe-
rechiigte. Berücksichtigtman die Verkleinerung Deutschlands
dnich die abzutrclendcn Gebiete und legt nian die so auf
68 800 044 verringerte Bevölkerung?zahl des Jahre » 10<9 zu¬
grunde , so würden 6oi gleicher Wahlbeteiligung 28 252 282
.Stimmen abgegeben und bei einer Verteilungsziffer von
600 «0 Stimmen 471 Abgeordnete gewählt mcrben. Hierzu
kommt weiter noch die Gefahr des GebietSverlufteS durch die
i'nS im Versailler Vertrag vorgesehenen Abstimmungen und
endlich die Möglichkeit geringerer Wahlbeteiligung , so daß
bei einer Verteilungszisser von 60 000 mit einer Abgeord-
netenzabl vcn etwas über 400 gerechnet wird . Nicht unbe¬
denklich dünkt uns die Bestimmung , wonach bei geringerer
Wahlbeteiligung die Verteilungszahl von 60 080 so iccit
herabgesetzt werden kann, daß mindestens 40 8 Abge¬
ordnet enkitze  besetz) werden können.

Der Vmzng des aulomatischen Systems liegt vor allem
barin . daß die Mandatsvckteilung aus die P r-teien absolut
horcht ist und nur Stimmreste unberücksichtigt bleiben, die
im ganzen Reiche weniger als 00 800 ausmachen . Der Ent¬
wurf 8 , der mehrere örtlich zusammenhängende Wahlkreise
zu einem Dchlveiband zusi.mmcnfaßt unter Anwendung von
Verl»»i!>Swnhlvarschläaen, und der Entwurf C, der diese
Wablkreise zu VerlmndSwahlkreisen ziihrmmenfassen läßt,
halwn kaum Aussicht a f Annahme . Bemcrkcnsweet ist be¬
sonders noch die Einfiihrung von Wahlscheinen,  die zur
Ausübung des Wahlrechts an einem beliebigen Ort lfüc
Post-, Eisenbahnbeamte usw.) berechtigen, und die Verleihung
deS Wahlrechts an die Ausländsdeutschen;  auch hier
soll taS Derhältniswahlrecht in Anwendung koniinen, also
auf 60l <<0 Cliinmen ein Abgeordneter . Im übrigen handelr
es sich dabei m# ein >chr schwieriges Problem , das noch der
Dnrckarl >eitt -ng bedarf.

W»S dir Präsidentenwahl  betrifft . so hat der
Dorevlwurf sich dafür entschieden, daß zunächst die abso¬
lute Mehrheit  entscheiden soll. Falls sich eine folrfre
nicht irgibt . soll ein weiterer Wahlgang stattfindcn , bei der
die relative Mehrheit, bei Stimmengleichheit das Los den
Ausschlag gibt. Hiernach könnten also im zweiten Mahlgang
auch solche Personen gewählt werden, die im ersten nick»
zur Wahl standen Als Ideal ist auch dwse Lösirng nicht zu
bezeichnen; aber wenn auch dadurch der Kamvf um die Prä¬
sidents-Hast unliebkamenveise verlängert werden kann, so zog
man dicse Lösung doch der vom VecfassniigSinsschnß vorge-
sckkagrnen vor, wonach alsbald die relative Mehrheit ent¬
scheiden soll, da hierbei der Fall eintrete » könnte, daß jemand
zum Präsidenten gewählt wird, der zwar irnter allen Be¬
werbern ine meisten Stimmen erhalten , aber keine Mehr¬
heit der Wähler hinter sich hat Im übrigen liegt die end¬
gültige Enlkcheidirngüber alle diese Fragen natürlich der der
National , ersemmlung

Die Abfindung der Hohenzollern.
8r . Berlin , 27. Jan . <Eig. Drahtbericht .) Zu dem Ge¬

setzentwurf über die Auseinandersetzung zwischen dem prcutzi-
frf* !! Staat und dem Eigentum der Krone erfahren wir:
Grundsatz zur Beurteilung der Auseinandersetzung muß der

8 153 der Verfassung sein, der die Unverletzlichkeit des
Staatseigentums garantiert . Die größte Schwierigkeit zur
Lösung der Frage , weick-e Vinter, Liegenschaften und Mobi¬
lien ziim Privatbesitz des Königshauses gehörten, oder dem
Staate zuf-illen, blieb die Tcttsactw, daß mit der Auf¬
lösung  eines seit mehr als 500 Jahren vergrößerten Be-
sitzcs in kü r z e st e r F r i st gerechnet werden müsse. Durch
de» Verzicht des Königshauses auf einen großen Teil der in
den einzelnen Gebäuden usw. befiudlichen Kunst- und Wert¬
gegenstände wurde dieser Prozeß erleichtert Durch die Jiech-
nungsschwicr' gkeiten und Übertragungen , z. B der Sub¬
ventionen der ehemaligen königlichen Theater
ans die Staatskasse waren Verzögerungen unvermeidlich.
Trotzdem gelang es, den Entwurf so weit durchzuarbeiten,
daß er umgehend der preußischen LandeSvecsammlung vor¬
gelegt werden kann. Man kam überein , dem Känigshaufe
di? lwreits seit über 100 Jahren als P r i v a t r e n t e zu-
stebei den 2^ Millionen Taler , gleich 7i/ > Millionen
M a r k weiterhin  z u z u b i l l i g e n,  während die so-
yenannie Kontribution  i » Höhe von 10 Millionen Mark
lährlich nach dem Grundsätze ohne weiteres in Fort ball
kommt, im übrigen aber eine einmalige Entsöhä-
d >RUn g in Höbe von 100 Millionen Mark  dem
Königshauke zur Ablösung des festen Besitzes nicht in Form
direkter Zahlungen , sondern in Ablösung der Reichs- und
Sta .ttSsiener zu gewähren . Das gesamte Objekt,  um
das es sich bei dieser Auseinandersetzung handelt , dürste mit
88 0 bis 1080 Millionen Mark  nicht zu hoch geschätzt
sein. Weiterhin sind in dem Verglich die Rechte an den
Schlössern und Gebäuden geregelt ivordcn. Ein Teil geht
aus den Staat über, während ein Teil der Schlösser in dem
Besitz der Krone weitcrve .-bleibt , u. a. behält der Kaiser
Schloß StolzenielS am Rhein , dem König wird Schloß Hom¬
burg, dem Kronprinzrii wird Schloß Cecilienhof auf Lebens¬
zeit zur Verfügung gestellt.

Um die Auslieferung des Kaisers.
mz. Rotterdam , 27. Jan . Wie der „Nieuwe Notterd.

Courant " aus Lenden meldet, schreibt das NcgierungSblntt
„Daily öhronicle " in einem Leitartikel , di» Antivort Hollands
sei in Dentkchlund mit Befriedig ung  aw -fgeiiemnien
worden, und zwar nicht allein von de» Alldeutschen, sondern
auch von den radikalen und sozialistischen Blättern . Die
alliierten  N e g i e r u n g e n hätten die Weigerung
der Niederlande erwartet . Das Blatt schreibt dann , daß man
einen Druck auf Holland n i cht a u S üben  werde , den vor-
nwligcn Kaiser „uSzuüefern . Die Niederlande könnten viel-
le-cht gezwungen werden, ibn zu internieren. „Daily
Chronicle" findet es überroschend, daß die Alliierten ihre
Aufmerksamkeit ans de» vormaligen Kaiser beschränkten, da
er doch n-eniacr Aussicht habe auf deir Thron als seine be¬
liebteren Familienmitglieder . Es sei schade, daß der Frie-
denSvertrag keine Bestimmung enthalte , die die Dcirtschen
zwänge, alle Hohenzollern  für immer auS Deutsch¬
land zu verbannen . — „Evening News " meldet, der Oberste
Rat werde wahrscheinlich die Niedcrland - ersuckzen, einen
Juristen abzuortznew, der die Frage der Auslieferung des
Kaisers mitScrchverstäwdigen derAlliierten untersuche» könuche.
In oksizietlen Kreisen würde man einen Prozeß ohne ocn
Kaiser nicht gerne sehen. — „Evening Standard " meint, der
Oberste Rat werde auf seiner AiislieferungSforderung be¬
stehen. — Die Noithrliff -Presse schweigt sich weiter über die
Ausliewrungsfragc aus.

\V. T •R. Amsterdam, 27. Jan . (Drahtbericht .) Laut
„Tclrgraaf " meldet der gewöhnlich gut unterrichtete Parla-
ments !>elichtersiatter des „Daily Telegraph ", es würde an die
niedcrlär .di'che Negierung eine neue Note  gesandt , di?
dem' .nckist durch einen A-lSschuß von RechtSsachve.-ftändigen
der olliierlrn Regierungen aufgestellt werde. Man meint,
daß entw-eder der Lordkanzler oder der Attorw.y-General bald
in dieser Angelegenheit nach Paris geht. Man machte sich
gleich von Aiifnlig an daran ? gefaßt , daß längere Unter¬
halt  d l u n g e n stattfinden würden.

Der Anschlag gegen Erzberger.
I >z. Berlin , 27. Jan . l̂ cilhrSericht ) Erzberger

hat die Nacht vcrhättiu «?i»ägig ruhig verbracht . Die
Wunde verursacht große L ch >» erzen  und verhii '.dcrt
jede Bewegung des Armes , da sich ein Blutgeschwulst
gebildet hat . Die Röutgenaufnahaie kann erst heute
ersolgen.

Im Anschlutz an das B e r h ö r des verhafte¬
ten Oldwig  v . H t r kch f e l 0 auf dem Polizeipräsi¬
dium erfolgte sofort eine eingehende Vernehmung durch
den Oberstaatsanwalt . dieser Vernehmung wie¬
derholte der Täter im wesent ' ichen die Angaben , die er
vorher gemacht hat . Heute vormittag wurde er dem
Untersuchungsrichrer in Aioabit zuqefuhrt . Der Pro¬
zeß  E r,z b e r g e r - H e l i f e:  i h wurde bis Frcitag-
vormittag vertagt.

W.  T .-B. Berlin , 27. Jan . (Dra -Htbericht.) (Erzberger-
Hvlffcrich.) In der^ houtigon Sitzung wnr .de beschlossen, die
Perhaiiidliingen auf Freitagvormittag zu vertagen.
Der Vorsitzende maclwe bclcrnnt, daß er nach dem gestrigen
Vorfall strenge Maßnahmen  über die Zulassinig zum
Zusihauerrmim treffrn werde. Alle Besucher sollen auf
Waffen uniersucht werden.

Kr . Berlin , 27. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Heute
ist der Reichsministsr Erzbrrger durch Professor Dr.
Plesch unter Hinzuziehung eines Chirurgen wiederum
untersucht worden und es wurde eine Röntgenaufnahme
vorgenommen . Die Ausnahme ergab , daß die Kugel

im Schulterblatt sitzt  und daß sie Teile des
Schulterkncchcns zersplittert hat . Es hat ein großer
innerer Bluterguß starrgefundcn . An eine Entfer¬
nung des Geschosses ist vorläufig nicht zu denken . Der
Minister leidet fortgcsetjt unter großen Schmerzen . Ob¬
gleich Lebensgefahr nicht besteh !, so ist doch eine außer¬
ordentlich große Schwäche vorhanden . Außer der
Schulterwunde hat Erzbcrger noch eine t l e i n e r e
Verletzung am Kopfe  daoongetragen.

W . T.-B . Berlin , 27 Jan . (Drahtbericht .) Nach
der Untersuchung wurde Erzberqer wieder nach seiner
Wohnung gebracht . Die Ärzte haben unbedingte Ruhe
geboten . Der Minister erledigt nur die dringendsten
Etaatsgeschäfte. »

W . T .-R Berlin , 27. Jan . (Drahtbericht .) Die
heutige Sitzung oer p r e u s? i s che n L a n d e s Ver¬
sammlung  erösfnete der Präsident Leinert  mit
einer Ansprache , die die Minister stehend entgegen-
nahmen . Er drückte darin den A b s che u d e s H a u s r s
vor dem Mordavschlag auf Erzbergec aus und entbot
diesem die herzlichsten Wünsche für seine baldige Ge¬
nesung . __ _

Der Völkerbund.
Zusammentritt des Derwaltungsratrs des inter¬

nationalen 'Arbeitsamtes.
W . T .-B . Carnavon . 27 Jan . lFunksprucki ) Wie

aus London gemeldet wird , b .' ginnt der Pölkerbmid
heute seine praktisch  A r ü e i !. Zum ersten Male
werden deutsche Deleqierte  an den Beratungen
teilnehmen . Der Bcrwaltiingsrnt des i' nternzitionalen
Arbeitsamtes , der im Rahmen des Völkerbundes ge¬
schaffen wird , wird zusammentri -ten , um die formalen
Arbeiten , die sich aus der ersten Konferenz in Washing¬
ton ergeben haben , zu behandeln und zu erwägen , wie
den Veschliisien , die dezüglich des Achtstundentages , der
Nachtarbeit von Frauen und Kindern in Fabriken , der
Arbeitslosigkeit , des Wöchnerinnensthutzes und der Ar¬
beit von Kindern unter 11 Jahren gefaßt wurden,
praktische Gestalt gegeben werden soll . Der Nerwol-
tungsrat steht unter dem Vorsitz des früheren französi-
'ch->n Munitionsminifters und Sozialistenführers Albert
Thomas »nd wird sich ans Vertretern der Negicrun-
aen von Großbritannien . Frankreich . Belgien , Italien,
Kanada Spanien , der Schweiz . Dänemark , Argen¬
tinien , Knpan , Polen und Deutschland zusammensetzen
»nd umfaßt ferner Vertreter der Arbeitaebcr von
Großbritannien . Frankreich . Italien , Belgien , der
Tschecho-Slowakei und der Schweiz und Arberter-
dclegierte von Frankreich . Holland , Eroßbritanmen,
Schweden , Kanada und Deutschland.

Die Heercsstarke nach dem Frirdensvertrag.
mz . Amsterdam , 27. Jan . , Drahtbericht ) In einer

Unterredung mit dem Berliner Vertreter des „Tele-
araaf " erklärte Noske . die Reinrolen und die Entente
hätten das größte Interesse  daran , daß
Deutschland bald zur ')? u y : komme  Viel¬
leicht komme die Entente noch im letzten Augenblick zu
der Ansicht , daß das Deutichlana erlaubte Heer von
100 060 Mann nicht in. der Lage s?i, die Ruhe im
Mittelpunkt Europas zu gewährleisten.

Aus Nordschleswig.
Zwischenfülle in Flensburg.

n-.z. Flensburg , 20. Inn . Heute mittag ist die inter»
nationale Kommission,  bcstcbcnd miS dem eng.
lisckwn Gesandten in Kopenlprgen, Herling . Paul ClaudÄ
lSck'nwden), dem Kammerherrn v. Sybow und dem norwegi¬
schen Telegraphcndircktor Heftye , mit Extrazug hier einge-
treffen . Die Kommission wurde von den höchsten Offizieeec
der VesatznneStrnyven empfangen . Im Anschluß an die
Empfc.iigcfeierlicl keilen kam cs zu kleinen Aus¬
schrei tv  g e n einer Anzahl von Dänen , welche den
Daiiebn -g schwentten, der ihnen von Deutschen entrissen und
ins Wasser geworfen wurde . Die De itstch-n gäbe,, an. durch
bcraucfordernde Reden der Dänen gereizt worden zu se,n.
Ein ReichSdäne, der die Deutschen mit einem Totschläger be-
dcohte, icuj .bc verhaftet.

Dänische Propaganda.
ni7.  Kiel , 26 . Jan . In einer hiesigen angesehenen

Druckerei wurden große P t a ka I c b c s cht r g n n h m t . die
in tenischer und däiiisck-er Sprache anssocderten, bei der ve-
vorsiebeiiden Abstimmung für Dänemark  zu stimmen.
Die Plakate sollte» durch zwei Beauftragte nach FlcuSbnrg
grkchafst werden. Die Polizei erschien und nahin ihnen den
Betrag für die Plakate ab. denen Beschlagnahme erfolgte,
weil in dem Inhalt drS in verhctzenven Worten avge?atzten
Aufrufs die Ausfc-ldcrung zur Begehung von Hochverrat er¬
blickt wurde.

DaS Mandat über Armenien,
rar . Paris , 27 Jan . lDrahtbericht . HavaS.) Der „Matin"

meldet ans dem Hang : Dort gehr das Gerücht um, daß, falls
Amerika das Mandat über Arnienien nickt annchmeu weröe,
ties den  Niederlanden  üoeetragen wudsn W»

k »
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Deutschland.
D«r Abbau der Zwangswirtschaft.

Lin demokratischer Antrag.
Br. Berlin. 27. Jan. , ((£iß. Drahtberichl.) Ein

Antrag der Fraktion der Deutschen demokratischen
Partei in der preußischen Landesvrrsammlung, dessen
Annahme der Adg. in.  Dreiser -Halle empfahlen hat,
lautet wörtlich: Die Slaatsregierung zu ersuchen, da!,in
u wirken: !■daß sabuid die Ernte U)20 dem Ber-
raucher zur Verfügung stehl. alle landwirt-

scha st l i che n Erzeugnisse mi t Ausnahme
von Getreide und Milch freigegeben  wer¬
den, 2. daß für diejenigen landmirrschastlichen Erzeug¬
nisse, für die die Zwaugiwiriscstast anfrcchtcrhalten
wird, schon jetzt entsprechend den erheblich gestiegenen
und dauernd noch wachsenden Erzeugungskosten die
Preise für die n ä ch ste Ernte festgesetzt
werden, welche den Erzeugern mindestens zu bewilligen
sind, um dadurch im Interesse der Dallsernährung der
sonst bestehenden Gefahr eines erheblichen Rückganges
der Erzeugung entgegenzuw'rken, 3. daß den Land¬
wirten. die einen ausgedebnten Kartofielbau baben.
Saatkartosfeln  in hinreichendem Matze belasten
«rrdrn.

Wünsche der Deutkrtzen Dolkspartei.
Eine Rede Stresemann».

rri7.  Frankfnrt a. M., 27. Jan . stresemann  nahm
gestern in einer stark besuchten Versammln na der Deutschen
VoUdpaitei Stellung zu den fsingsten Au- snlirunze.i deS
NeichSmin' ster« Kodi. Eine Teilimbine der Partei an der
Negier» , g könne erst nach den Ncuwablen , die den Willen
der Volke- zeigen müssten, in Frr .gr kommen, aber ohne Kon¬
zessionen der 'Partei ; vielmehr mühten hier gewisse Voraus-
sktzungen geneben werden. Forderungen  der Partei
seien: t! i-ip>Iitisternrg de? Beamteistiims , Sdvtffung einer
.Kammer der Ar '. rit und unbedingter Au « sch Intz Erz-
b c r g e r t  au ? der Neg ' eruu  g. Bezüglich der Palnta»
Schwierigkeiten saele Stresemann . ainerik.mische Finai '. tlrnt .'
hätte » ibm grgei.übrc »eäutzert . so lange Deutschland Finanz,
inii.' itcr lelc . die keine Achtung vor bestigcn Verträgen
hätten , die mit dein Drdanten rusp' ell hätten . Worte du '
Äbsikinpeliina zu vc er' »gern so lange könne Deutschland >»,!
veclai'gen. das- ei  internationalen Kredit Ivfiljc. U?n wolle
keine deutsche Negiening unterstützen die sozialistische
Er reri mente  niode . die in Amerika ngchaeahmt viir-
den. Nicker n irts .tzastlichcr Organismus sei nick' todckraiik;
bür hätte » aiiSläiidisstx Aufträge in Fülle,  aber e?
fehle u. a. an Kable», an einem geordneten Verkehrswesen
Und an einer ztr !b<i ' usitrn Politik der Ncziccuilg m der
Frage der Ncbstossbcschafs-ung.

Kleine potttifche Nachrkchten.
Der Ab« Tauchert.  dar ab? Mitglied der Daverisöbrn

VotkSrnrrtei der ?!ati«» ,akx'rsa,mmln»g «.»gehört. hat sich enS-
schtosson, sein Mandat  n i«  d e r z u l c g e n.

Ter P a k it emv'ing nach einer Mrldiig aus Rom den
preußischenGesandten v Berne»  und seine Gattin.

Monarch und Volksvertretung.
Die „Krenzzestiiiig" schreib« mm 2. F.iniin i» dem lag» »livor

tn der „Boss. Zig." veräilc,»l»b!>'ii Brics !c« friitjercu Kaiser»
Wilhelm an de» Zaren vom 7. rffbrn.it '>H95: „F»»eipolitisch ge-
seben, enibaN der ersie Briet eine richnge hh,r >ki;rlslik der dkist-
schkii iitiirvfn SStrhiilliitf'c." - ‘WaJ ttcht m den, Brics? Mit»
Helm II schreidl hurt an den Zaren 4,'ikol-ru»:

,.M ein 3i ( ii1) * uj silh.t ich I» schlecht wie nur niSgüch ans;
er schwingi vorwärts und rüstwaris »misch-n de» 3ojuui !icit, btt
von den Juden aiigetriebe» melde», und >e» »liramo>:lo»en Kaido»
liken; beide Parteien siiid. so-ven i» sehen hin», bald reis samt
und  I o n d e r S g e h e ,i kI ;» werde» "

Selbst wen» diese Charak' erisiik ter dentsciwn inneren Brrbast-
nissc von ltütb wiiküch richtig qe.oeso» märe, '!c>bi d,c Schmühunz
der deolscheii Poste-vertretenng >or tcm 'Herrscher eii.ee srcnide»
Lande, z»m miiidesten eine starke llitfluthtit . Aber sie war »ich«
richiig. Der Reichstag von iejiö >v.,r nach einer Ansn'snns im
Sommer gewäbli worden, .oobei stch >o.'hl eine Pcr'chiebnig
der Voltesiiinniilna nach recht« ergab, über int lurfniilid'cn die
Ziisaiiiinciilev«»g der Postevertreiung nteieibe gedliebk» war. wie
hei de» Buhten von le-tib. Di! Schmähirgg der Polk-vertretniig
tras also auch da» denlsä'e Volk. ,'>»'» »lindesten rechi unklug war
«e auch, das Zentrum eil« Sic Partei der »;irmi>t>>»cine,, Kaiho,
liken" j» drandmarken »nd tie Svp -tliile», die ch !) ».»sttnimen mit
dem Zenlrni» (Utii damal« Über ItJ »nlet ;t.)7 p, tndnlen im Reich«.
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tag verfügte», ali von den Juden angeir,edc'i hin;usiellen, von
drin Slnie nach dem Henker gar i' icht tn reden.

Gerade dieser Brirs vom 7. Februar INS» heweist, so schreibt der
deniokr.nische Parlei -Koikesvo>idk»l, >aie sehr brr teste Träger der
demsche» Kaiserkrone noch it »bsotniisiischen‘.tuff issnnae» drsan.
gen war. (kr hakte in, Herbst in Koni,«d>r,> ">en Rns ethoden:
..Ans ji'm Kamvse für Religion. stir Lute und Örd.inng. gegen die
Parteien der llnisitirte«. Ehrlos, iver leinen .'lönig !>n Stiche laPck
Nun sollte der Jieichstag plötzlich,;» einer tl>»s!->r;t>ar!a,,e Ja und
?lmen sagen. Ale bet Rus Bt 'oer'Igiid sand — auch bet dem Reich«,
kanzier Grasen E.tprivt. der t:ch »tun ..Mut der sta>thlü»pkei>" de-
kaniue — mi ßte, weil kein anderer sich sand. ein 7'gährige, nilider
Erei» die schwere Bürde a!« driiier .Kontier ans sich nehn>en. ?lm
8. Jannar IWMr. hielt der Kastei ttn Reuen Palais vor 'Reichstage,
abgeorl„eien über die Seeschlacht»ei ',>).»>, einen Pi rirag. der mit
din eigennnigei, Mahnung schlosp„Machen Sie dem Furlien Ptr«
tnattk. den, Begründer nusercr Kplontalvoltrik. t» leiuent 8«. Ge»
bnrisiug die Freude, die !>ir tie Flvitc aesorderte notwendig«
Sumnie ji, bemilligeit." — Der Petes tonrde geschrieben am Tage
noch einen, lkinpsait- de« konservotiven Reich» ij . orafibrntcn von
Levetzow durch den Mouarchen ('.« war r;e Zen de» Zicktatlknrs-t.
i» der — am 21. Iaiinat 1» ® •- Enge» Richter im ?ldgeordneten»
hons sagte: „Heute wirk so realen, niorgen k? »nd übermorgen wie¬
der ander«. Man Imt da, .m Volk als Zickpullnr; bejeichnN. Vom
neuen Kurs ist nicht mehr ,' ie Rede . . . trhe man nach unten
Kap»tinerpredigtenhält, sollte tun dafür sorgei, daß >n den oberen
lltegione» diejenige Srdnung geilcheri ist, oha« s.ie ein mod»ne»
StaatSivelen »ich, bestehen kann" Leider ül .litt « Mahnung, ist
manche andere woh herechtigie Brrnnnt nng-hjet verbrllt. E« wir
in der Zeit, als selbst ein Zt,n-ie>1, rer Schöpfer Deutsche»
Reiches, nur al« ei» Handlanier „stentlich gewertet wur'tz«.!

Ausland.
Lskerreick ».

wr . Die Anslkisusifrage. Dirn, §7 . Jmi . TtiatS-
katizlcr Dr Reiincr erhielt zrihlecistw Tclrgranimr Vcr-
tntrrn der ttoslui-grtrischcn Trtti .' judrn . in denr :' über itnhr-
gitti 'dcle Reguisilion »n und Porhaftitugen qcklaai u>th die
schixlliie Diitcl süliruitg dcS Anschlusses an Ksterrcich vcr-
leiigl uüld.

me (5-iglifehe Hilfe. Dien,  27 . Jan . Aach dem
.Aeizr » Achiichrlihrndolett" ver' '.it»c« in Alntfordiirreiikrrisc».
d»st es btt ! ^ ,»Übungen de» EtaatSket' krrtär » der Finnn '.rn
gelitnarn sei bei der englischen Üiegienlng die Privislt .rn 'tg
ciuer Ae.leidr von einer 2>,' illiardc Krone» zur Rehstofsbe-
schafsuiig für die österteichiscl-e Industrie durchzuschcn.

bvanien.
XV. T.-R. Sonntng - ruhr für Journalisten . Amsterdam.

27. Jan . lTral ' tbenchlst Die die „T ' infS ' an» Madrid
meldet, ist i i Stunie » durch töniglickw» Brschlnh die S .' .'»i-
tagsrnbe für Jnitrnalijten eingtstuhrt wordc». Zwischen
Si ' i.i tag und Mrntagmittag darf in Zukunft keine Zeitung
mcbr gek ruckt rder verkauft werden. Zn»sch>n Do„»lag
p llbr ma-genS und Montags b Ubr morgr»« ivrrdcn 5 ine
Tclegriipben , oder Telephonprcssclnrlduttgcn mehr ange-
NOMUINI.

Amrrkka.
nt . Der Kamps gegen dir Kommunisten. Paris.

27. Jan . Wie der . New 'hark Herold " au » Washington »iridet.
lnil der Stgatstefirtär William Wilson rnlichteden, dast kein
Mitnlied drr komntitnislisrchcii Parbi . das ein«: s« tndci>
Nulit.n cnpelöcl , i» Amerika verbleiben kann.

Aiksn.
XV. 7'.-8 . Siamesische Atstenthaltsbeschränkungen. Lon¬

don.  27 . Kan. iDet -htbrricht. Hav.iSst Aus Bangkok wird
acntrldft ; Die Nrairrung küitdigt an, dast dir oheutaligeii
feind!istcn llnteetatten nur mit einer Erlaubnis , deren
Gültigkeftsdaurr drei Monate >ucht überfchret»«« dürfe, nach
Siam u-ifc» l-ütsen. ^

Tie Lage in Moskau.
Pest oder Rcvofiltion?

sin. Kopenhagen. 27. Inn . (X£ig. Drahtbsrlckzt.)
Rach einer LXeidung au; Dorpnt war ü.'im dorttüri,
Frledenskongieh die Meldung eing-kräfsen. dch der
Rai der Vtlkskoinmisiare. wie .vir inilteütcn, plötzlich
Mcsiau vcrlasfcn und sich nach Twer begeben habe. Der
Meldung war die offizielle Vsotivierung beigegeben.
datz in Moskau eine gewaltig.' P e °t >' 0 ! s e ut) e aus.
acvrrchen fei. Es wird jebech angenommen, datz fci'j -;
Beschreibung nur ein Verluichrmäsversuch ist für die
Tatsache einer Revolte der Raten Truppen
in Mcskau. Der Führer der russiistien Frisdeiisdeteaa-
tion Ieffe hatte unmittristnr nah Einlrcfien der Mel¬
dung Dorpat verlasjen Er fvil sich nach Twer begeben
haben.

(2. gotlsttzUNA.) Nachdruck ocrLoltu.

Die Werft.
Nomau von Albert Peirrfen.

Marta ging zur tzasenaliee und ließ sich auf einer
der schattigen Banke nieder, um die Anlunst des Seg¬
lers zu erwarten. Knaben tagten mit Holzsübcln ui>d
Fahnen vorbei, kleine Mädchen fuhren behutlich ihre
Puppenwagen. Dann u>,d wann kam ein Spazier¬
gänger daher.

„Sieh da. sieh da. Atarta Botz", und eine alte Frau
setzte sich, den Evnnenlchirmzukiappcnd, zu Maria, „na.
tzast deinen Lade» getchto,se.i oder's Geschäft verlaust'/"

„Re, Hanna, das kann ich inir nicht leisten."
„Pah, tu doch nicht so. Oha ich sollte >ovtcle Taler

auf der hohen Kante haben wie du, dann hätte ich
mich längst zur Ruhe gesetzt."

„Hast du ja, Hanna"
„Hatte mein Seliger ;a schon. Akb sa, mein Setiger.

Weitzl nach. Marta, als wir im ..Herzog zu Eottorp"
tanzten? Maril du 'n hübsche Deern, Malta."

„Latz man. Hanna."
„Hast bletz'n büschen die Rase In die Luft gesteckt.

Marta?" fragte die Redselige wieder und streate den
spatzcndürre» Hals neugierig vor.

'„7ch warte auf de» Segler aus Ostende. Hanna." .
„Wa —- as ? Aus —?" und der Hals wurde noch

länger.
Marta war des fort'.vihrend»n Et-fragtwerdens

müde und begann zu erzäblen: „D» weitzt dech. datz der
Bruder van meinem Grotzvater de Botz wieder nach
Brügge gezogen ist. Ra. und da hat sein Enkel ein-n
Gasthos gehabt. Aber keine Frau, daŝ war eine Bel-
aicrin n.,t'm desigen Ramen — die ist schon längst tot.
And nun ist mein— ja. das war er ja. Letter auch ac*
llvrbeu.*

„Ja. aber stotterte Hanna ntemlos, als erwar¬tete sie, datz der Segler den Leichnam bringen wurde.
„Na. »nd mein Leiter — er »intz ja mächtig spät

geheiratet haben gal eine einzige Tochter, övuiza
tzeiht jie, nicht Liese— »nd die hat NUN den Gasthos ver¬
kauft und weil jie in Brugg.' gar feine Verwandte hat.
zieht sie zu mir."

„Ah —", machte Hanna überrascht, „wie alt ist sie?
— Ob sie wähl hübsch ist?"

„Fst mir ganz gleichgültig", antwortete Marta ein
wenig grob. #

„Na. aber — du, wenn sie nun so hübsch ist wi« du
früher. Marta. weitzt noch, »is wir —"

„Latz das. Hanna"
..7'ch mein' man vlotz. LU-n» nun unsere jungen

Männer —"
Da gab Marta sich einen '.kkuck. datz die Bank zitterte

und Hanna einen ängstlichen Schrei ausstietz.
„Die jungen Männer", rief Marta mit blitzenden

Augen, „ich will den jungen Männern was anderes
boibring-'n Re. die Rasjeibuiidek"nn' ich. Das sag'
ich dir. ich will das arme, snnae Ding 'chan belehren,
was sie von solche» Mindbeuteleien zu halten hat. Tie
kov' " b mir nicht N" i sv '» k! :>j>'III "

Und Marta machtr so >kohenve Augen, als miitzte sie
setzt schon kühne Liebhaber ihrer ??I,yte abfchrecken.

Hanna aber wiederholte nnerschricken: „Ob jie wohl
hübsch ist? 5)ast du nie 'n Phnt'graphi, non ihr be¬
kommen?"

„Run selliest du man weitergohen. Hanna. Wenn
du mal 'n schönen klmhang brauchst— ich Hab' gerade
'» billigen im Laden."

Hanna erbvb sich wirklich. Aber beim Weitergeben
wandte sie sich nach einmal „n> und ries hastig: „Fch
werd' kommen. Marta, ganz g-witz"

Die Trödlerin fast wieder allein. Ban der naben
LolLlägerel drang das Prusten drr Damkimalchlue. das

Morgen-TkuSgobe. TrsteS Df»kk. Rr . 4.'S.
Wir feilen uns vcrttitlnpt. die ,.T t e i>l ax r“• 8 uict «•

stelle Pismartkring  I fl ant 31. d. M. auf̂nlyritrn und
birken unsere(Mfstiäftssreunde in dem westlistien Skadricil,
denrn wir durch die Einttchtttitg drr»zwei«strllt seilbtr einet»
Port», „cbotrit baden, sich vom t. Februar ab mit idrra
Aufträgen an unsere Hauptgeschäftsstelle im „Tagdlult-
bau  S". Langgasse 81,  zu wende».

Ter VerkiiiX.

Wiesbadener Nachrichten.
HSuseruerfall und Höchftmieten.

Der NvgittUiiiigSi' räsldent üb-nunirtZl uns aus Permr-
faffttittf de.» pteuh schau Mi-nisltts für Volks» ohlf-uhrl fotzten»
.dt,, Yurtiti.il au * der ..Trulfstein All» nn«ünu> Zcilunkt". d>t er
thronet otschein«, auftlövriiid übet Li« Teubauz der Hixlfst»
miewilvereriduiuiiu vout fl DezeiNiI>cr v. I . zu wirken : .-Die
ifwu’cv Ix'f-ui£-tn sich oif!{rd ) in einem ocJJC'ii!! den Zustatid
;co TierfollS. Lft sind dir leyreu burciögreifouldeii2!«p<f.«.iuren
ji!>hr//üiinleü>nq vor Len, Krieg geinodtr. Wichoenb VS .Krteg-
koii-ilieii auch kein« ÜU'Ortwtnrwt taußmomiuni loevden. Nach
fein siri«« siiiid von den Ei» i«u-ngHiiilten> te kiveitr flanz cr-
!»rl1st « Steiqevtuiaen für dl« Ui,tii:i>altt,iai der Häuser de»
tui 11;fl! norN .ii . Ties« Sre 'm'ru.»>gel> find nHer meist nicht für
k « ll-ttvl *rlMirrifl der Häuser, sondern zur Erbohmtg der
Druiitdikücksioeree durch Berkuiuf oder erbübte 'Belostuiut ver»
u« i»dt worden. Ter Teutsdx >klüb !etag verlang« Nswerrrn.
Netz di« Veräutzeriliig von Ülrnnidslückr» »n di« chenel' lni-aiing
lei  L .«»>eiiNbi bötdc prchtnl«» neichen soll. In einet Ein»
gi-de des Sio -dtetzo- a-n NtS ztiständtye Mi,>isterin«t bcitz« c».
c-uh . in d n Städten T«<slrrduimet> IN kxitge sind, uim dl«
„ttf Nit lebten Mietsieigetiltunn NTulyn'N'n Etböbuiigen der
^rtHiNidiiiistvitn' irr int 'IlV-ar »« item Htipolbekarb' lnsttiiia »ich
neu»enll d> int Woge Ijiiuiifl w>edcrbelte:> Gru »dbcsitztocchseIck
teoinspiiiebktl .''

Aust, !/ier»7ee«„ wird d e zur Bekämvftiix« d̂ s MieNvticherl
ertniscne Höchstnil«ieim»ordit>ni«t Adln!fr sstvsfrti. I » dem zu
•Um iTfitttutciicii AnssübtmigSerlah wird betont, - atz eiet noch
io Kober N» Vennieieni ztige-lulligter Prv .piiitzit> für di» IIn»
trrl,ritn »g der Häuter »nd Wobntl»,ten ertztliniimNtemätz ncht
d r tats.ädilid« 111,tcitlxn!Kit*o durch dir Vrvinieter gewäbtleiiirs,
iiniid datz es N'Slelb r 'st tigrr fei, in Fällen , »n denen di« Per«
niN'trr nodg «!v'«ie„ rrin,itzen mit Nr Höststtitrenze r.id-t ouJ»
tom-men. Nii Vermietern wetten tnlsächlicha»<gt^ übrtpr Neun»
r<rtli,en ot«r negrn :>!evor«iluven, Nreii AnSfübrting be,ch»
iidt gl ist. tzefoicheee uni euwit Nitiinmti 'n Zeitruf m f c ft de«
fchränkteKuichüsfe  ttnirr Garantien für di« Tlerwen«
Nni' i zu !lte«ntr«tture .i ziizitl' illtzxn. alt- nviterr Mirtsteigertin«
gut , Ne zuer d>e rlvbtiing Nr Bode»"rer «e. «Ni nicht die
IlitxrtxtlNiiig Nr Häuser Ixinirle ». Adgeiebiit davon. N' tz a-us
d «>e 'L»kis« dir Ikrsniltiitig NS in de» Häusern siigelegtrn
Kitpitals rr .ee! I wird, tuicltt fn-tt Verfall, wie bieltztch NI,a» p-
tel wird , sprich« für dies re Vetkatzint -auch »er weitere llm-
stonch. N' tz iiiiot .ie N'S Lt .»chr» miikrer «tX -nu b e aus Nm
Ansland zu Nzirbtiidei , Aobsieffe ni><>e»!'!,ck!,ch ansterordent«
sich wnet sind. WeoNit die gegenmärtäten Preise für diese
'■ei Nu Äi?:ct?t«i«fp!iiiflet, jetzt voll berückst««'»nt. wird der
anp-tenstlicklich nl 'giiilstter S >»np unserer Valuta N,uft »td in
Nn Picheinveire-n rrn >e- rigt . '

Weiden Hu(t.inN»i wir entaeaei' fr - che» mürNn , wein
frfYtni b r nnrrrbufl tw» Mi«Izi-ri<-siei<tee>m,ge>i nicht ringe,
sd-rit :en wird . Idbrrn deirtckidi bi« Verbältniss« nach dem Krieg
1870/71. Atich di>i»e>>I« qo!> es eine Wobmnnasnel. »»enn sie
gilch tim Nnisi-im mit Nr jetzigen nid-t tu ucrnli' idKP, ' ft. I»
Nii Jiwl>re» i8 -0/7fi I 'hm d e VeischtDulig des alten .Hn«>z,
lesitzeS in Berlin insrl -e des du '.di die Wol»,»rn »saol bettwr-
gi'riifeniit SieigeiiS t>‘ Dkirtc -n »in rn-nd 7-'t) MiNtpneti zu.
wchbreiid Nrrtlxrulen nt r ekv>. Lk> b>s Mill 'unen zuslosirn.
H es -IN Pot, >t»g wurde sidi jetzt wie- erlwlrn, nur in ,x>»z
änderet » llmfatig , wenn n ch» rtditzeipg liieaen-mtitzretzet» ge»
irossen wetio-ti. Tiefe sind, tvie die ching<tibe Ne- TiädteMtiH
bene st . dringlich »otweichlg. Den » Ns uns in et-tlktl>nft zttt
Deps!gütig strNii- e K«t»' ikn »intz Neubauten,  vor allem
ans drin Lau de . tugeftibn werden, nicht Nr 'veitir «» nn*
produktifen Prrsd >u-ldui>g Nf stäplischeu HausNsitzep. d r ech»
irr en würde , ntnn westerbin Mtz'lzi-Iicksteigcitnaen zz>,zt'!gssen
iivrNn . d«e zwgw für die IlnierN -ltung bewilligt, atzet twtfäift«
sich ni«tzt für d>.'se verir-imi- t ntrNlt . Auf Neuvunten fnuNJ
tufanntl -d) bi» HÄsr -luielenanopdu-ung keine Amt>en- « tg.''

Die Heimkehr der Kriegsgefangenen.
Di« NeidtS/eutralstelle für Kriegs - und sfivilgeftmgen«

in Berlin I« !t Mit: Am 27. Jan >l»i,r wind der Ablta »Sport zu
2a>n>N Nr linksrheinisch  b c l>e ! >,' « I e l e » Krieg«ae»
faiig<ii,e». d e >n drr framzösisd«» Kdnips-o»« iitttergebrtnht
waren . i>e e II d e I sein. Ter An.!Mil Sport Nr Äes»»gen Hi.

«kilarpern der Br-'Ner. Drüb-.-n jenseits des Stromes
wurde auf der Werst acllopft und gehämmert Am
Hafen ratterten Wagen, kreischten̂ lnschenzügs.
Steinkollen leschende Arbeiter riefen und schimpiten.

Plötzlich stieh Maria einen Ruf aus und schnellte
hoch

Dom leichten Lustbauch nur ichwnchg.'trieben. kam
der Sepler aus der sonneng«!tzt-rnd-->i ŝ lnt daher.

Breitbeinig stand, di» kurze Pfeife zwischen den
Aähuen. der wettergcbräuntc Kapitän und äugte nach
dem ftoi Matrosen und Schlsl'-s'lngen hielten schon
dicke Taue bereit. Undd'.mt— siel llappecud das letzt«
Segel.

Maria kam mit suchend»«« Bücken näher.
Richtig, — da eine schlanke Mädchengestalt aus DeL

Ein enganliegeitdeshellgrauer Reist'kleid. ein breit¬
randiger weisier Etrobhut, unter dem eine Fülle goldi¬
gen Haares beraorguvll

„Das ist sie", murmelte Marta erregt.
Aber was war das für ?>>' stattlich-r. junger Mensch,

der da neben Ihr stand und »nt ihr redetê Zum
Schisispersenal gehörte er sicher nicht, der In dein griin-
i-rat'nen ^akeft"ilz»g und »̂m bellen Fifziiuf. ^eht
streckte er den Arm aus. er schien«hr irgend etwas zu
erllären.

Hatte sie — ihre Richte. ! hon Hcrrenbekanntschaft?
Ra. es wurde die höchste Zeit, datz oas Mädchen unter
ihr« Obbut kam.

Ächzend rieb sich die Schiiisivanda» einem Kal.
bäum.

Jetzt kannte Rkarta schon das Besicht der sungen
Kremden erke'inen. ^a. sie ivar hübsch, schön sogar mit
Ihrem fclngefdjnittcncii siesi-cht und Srn kühnen Drau,
äugen.

Wieder sprach der jung« Maim.
. lllortlcliung IsIaU
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He  im unbesetzten Deutschland ui Haule sind, setzte
crm 2K. Ja -nuar auf der Linie 1, Aachen-Köin-Düss«Idorf, mit
täglich drei Zügen bereits ein. Im ganzen waren 28 Züge
erforderlich, um die linksrheinischen Gefangenen ans der
Kamvszone in die Heimat zu bringen . Davon wurden 15 vom
20. bis 24. Januar auf der Linie 1 abgelassen, während 13
Züge den südlichen drei Eisenbahnlinien zu fielen. — Der
Dampfer „Melilla " ging gestern von Le Havre ab. Französi-
schcrseils sckzcinf alles zu geschehen, um den Abtransport plan«
mäßig ohne Stockung durchzufü'hren. (tnz.)

— Zur Fischversorgung. Eine vor kurzem durch die Presse
gegangene Waldung über große Heringsfänge erinnerte daran,
daß jetzt die Zeit gekommen ist, in der wieder ein gewichtiges
BolksnahrungSmittct . die Heringe,  auf den Markt konimen.
End: Januar oder Anfang Februar , je nach der Witterung
früher oder später', kommen die großen Herings schwärme cm
die Küste. Leider ist mit den ersten HeringSfäiigen nicht diel
onzufaiigen ; es sind die kleinen Elbl>eringc. ' di« seit bovgestern
auch in allen hiesigen Fiscĥ schiften erlzäftlich sind. Wenn
man dieselil>en nicht backe» will, wei>I vielleicht mancher Hans«
fvan das Ql zu diesem Zweck zu teuer erscheint, dann kocht
man sie am besten etwa 10 bis 15 Minuten larig und legt sie
als sogenannte KräuteNhcringe in Essig. Im allgemeinen
sollen indes die Aus sichen des He rings fnngs nicht schlecht sein;
es ist vielmehr anzunehmen , Saß nach .den großen Fängen , die-& Reinen Fisch sicher«ich die Fänge der großen norwegi-n Fettheringe , wie ivir sie von früher her gewöhnt sind, gut
ansfallen und an -den Markt kommen, vorausgesetzt, daß es
mit der Kohlenbelieserung besser wird . Die ganze Fischver«
korgurig leibet nämlich wie wir von fachmönnichr Seite
ören. unter dem Kohlenmangel , über 50 Prozent aller
kohlen« bezw. Fischdampfer liegen fest, während Fich fast

aller Arten genug da sind.
— Zur Frage der bevorstehenden Zeitnmstellung meldet

da» „Echo du Rhin ", daß vcm 1. Februar ab im zivilen Leben
di« Uhr um eine Stunde im besetzten Gebiet vorgerückt wer¬
den soll, ebenso bei den Eisenbahnen im Nlieinland . Nur die
internationalen Expr«ßzügc belchten die jetzige Zeit bei, aber
aaich bei ihnen wirb ab I. März die neue Zeit eingeführt mit
einem Unterschieb von amnähernb 5 Minuten , ln:?..)

— Die Meter -NechtsauSkunstei befindet sich von jetzt «ib
im städtischen Arbeitsamt . Schwaillxchr Straße 16. Eingang
Dotzheimer Straße , unb nickst mehr im Gew erkch .ftsl>aas,
wie aus der heutigen Anzeige dcS „Mieterichutzvcreinö " her-
vorgelst. Di« Cpreckjstum.den werden zunächst noch täglich von
4 b s 7 Uhr abgehallen unb in dieser Zeit auch Vertretungen
vor dem Miele im igungsamt durch ben vom Verein bestellten
Shnbikns übernommen.

— Die Frist zur Abgabe der UmsatzsteuererkkürungenU
für das Kalaiudcrjähr Ilttö läuft mit dem 81. d. M. ab. Es
wirb darauf himgewiefcn, daß dem Steuerpflichtigen , die die
Erklärung nicht reckitzcitiq ailxwben, ein Zn 'chl.ig bis zu lOv. H.
der endgültig festgestellicn Steuer amferlegt werde» kann,
und daß Steuerpflichtige zur Abgabe der Erklärung verpflich¬
tet sind, auch wenn ihnen Vordruck« nickst zugegangen sind.
Die Frist kann auf begründeten Antrag verlängett werden.

— Der Wiesbadener Krippcnvrrcin schreibt uns : In die¬
ser Zeit der Kohlen not  sollte » alle nxirnien Räume voll
u-nd ganz für ihren Zweck auSgcnützt werden. Da nun in dem
Kr pven noch Plätze frei sind, teilen wir allen arif Arbeit
»el>e»üen Mütleni mit. daß ihre Kleinsten bis tum dritten
Lebensjahre in dem warmen, schönen Sälen für dem ganzen
Tag Aufnahme fiuden können. Nähere Auskunft wirb Gabels-
bevgerstvaße 3 und um Elsässerplatz erteilt.

— Nene Beigeordnete im Landkreis Wiesbaden . Der
Landwirt Peter jilöß im Brcckenheim. der Landwirt Heinrich
Wlllrcklm Kleber in Dclkeicheim. der Schneider Auguf! Engel 3
im Dicbenbergen. der Lek,rer Otto Müller in Dotzheim, der
Schreiner Wilhelm Pohle in Eddersheim , der Hilfsarbeiter
He nrich Tbeis in Flörsheim , der Lagerhalter Karl H.ithniann
in Frauenstein , .der Landwirt Wilhelm Hermann Gabel in
Igstadt , der Lagerhalter Karl Bitzer im Klovpvnlccim, der Post¬
agent Wilbelm Schneider m Naurod , der Maurer Philsiip
Kratz in Nrmbach, der Landwirt Peter Müller 4. in Weilltach
und der Bnream ;ehi'lfe Katt Volk in Wicker sind vonr stellver¬
tretenden Lamdrat als Beigeordnete ihrer Wohngemeimben be¬
stätigt unb vereibigt worden. Die Wiederwahlen des Beige¬
ordneten Bierbrauer im Bicrsta>dt, des Beigeordneten Nicol in
Noodeiistabt, des Bcigrorbnele » Land in Schierstein . des Beige-
rrbrieten Ehrist in So »nem>berg unb des Beigeordneten Pcrul
in Wallam sind ebenfalls bestätigt worden.

— Für die notleidenden Kinder Wiens . Herr Direktor
Aliim vom Nonneirhof, G. m b. H.. welcher im vorigen Jahr,
rm der Zeit der größten Not, während seines Wirkens im
Krislallpalast die Sve .sung von täglich 50 Kimbern in groß¬
herziger Weise übernommen batte , ltztt jetzt durch sie Veran¬
staltung einer W o h l t ä t i g kc i t S v o r ste l l n n g im
Nonnenhof  auch für di« humqevnden K'»>der Wiens unter-
stützenü gewirkt.̂ Das 2. Maskon-Künstlerfest in den Räum¬
lichkeiten der WeinUause am vergangenen SamStag wies näm¬
lich eingedenk des wohltätigem Zwecks der Veramstiltung einen
fo guten Zusprnich auf , so daß erfreulick-erwei 'e 2 160 M. am
die hiesige Stadlhauptfasse abgeführt werden konnten. — Für
di« durch das Hochwasser geschädigte Bevölke¬
rung  findet am näckssten Samstag im den gleichen Räum¬
lichkeiten da» dritte Künsilcrfest statt.

— Wahl des Kreisanöschusses für Jugendpflege im Land-
kreiß Wiesbaden. Nach§ 2 des Abschnitts2 -der Wahlvorschrift
(Ki« ,Sausch .ißwalstei>) haben die einzelnen Verenisgruppeii
unb Körperschaften den ihnen zustehemden Vertreter direkt in
den Kreisa-usschuß zu wählen. Die Wahlen müssen, nachdem
nun die Orlsausschüss« für Jugendpflege gebildet sind, vor¬
genommen werden. Hierzu ist es erforderlich, baß für jede
der Vereinsgruppeu bezw. Körperschaften ein Vertrauensmann
di« Le.tuiig und Durchführung der Wahl übernimmt . Diesen
Bertrauenkleutem sind die Vorschläge schriftlich zu unter»
breiten . Einfache Stimmeninehrl -ert entscheidet, bei Stim-
mcngleickcheit entsche bet das LoS. Die gewählten Vertreter
müssen bis zum >5. Februar cr. dem Kreisiooblfahrtsamt , Ab¬
teilung Jugendp ' Iege, schriftlich bekamiitgegeben sein. Als
VertranenSmäilner sind bestimmt : Für die Deutsche Turner¬

schaft Gauvertrcter Dienstbach (Erbenheim ), für die Arbeiter-
iurnerschaft Bezirksvertreter Osterhoff (Wiesbaden ), für die
Sport - und Spielvereine Kassenbeamter Karl Kilz (Biebrich),
für die evangelischenJugendvere :ne Pfarrer Kübler (Biebrich),
für die kathälischen Jugendvereine Pfarrer Groef (Biebrich),
für die interkonfessionellen Bildungsverein « (Valksbildungs-
vere'ne. Fortbildungsvereinigunaen . kaiifmäi' nißhen Vereine.
Midch«n-Fortbildun -istureine usw.) Rektor Grünetvald (Bieb¬
rich), für. di« saziatdemokraiischen Bildung - Vereine Lehrer
Stückrath (Biebrich), für die evangcl scheu Religionsgemein-
sckzaften Geh. Konsistorialrat Jäger (Bierstadt ), für die katho¬
lischen Religionsgemeinschaften Pfarrer Herborn (Hockssieim).
für di« Lehrerschaft: a ) Volksschulen: Rektor und Kreisschul-
inspeklor Winter (Sonnenberg ), b) Fortbildungsschulen:
Hauptlehrer . Metzler (Wallau ), c) höhere Schulen : Sbudienrat
Dr . Thürmann (Biebrich), für die freiem Derufsstände Sani-
tätsrat Dr . Pfannmüller (Bierftadt ), für die Stadtgememden
Bürgevmeister Arzbächer (Hochheim), für die Landgemeinden
Bürgermeister Bucl-elt (Sonnenberg ). Die Vorsitzenden hal>en
diese Bostiminungen ihren Orts -ausschüssen bekannt zu gelen
unb auf baldige Durchführung der Wahlen Sorge zu tragen.

— Die Pfandbarkcitsgrcnze der Bramtcngchälter . Auf
eine Anfrage Schmidt (Stettin ) in der Landesversammlung ist
nachsiel'<olibe Antwort des Justizmin :fters eingcgamgen: Nach
8 850 Absatz I Nr. 8 Absatz 2 .der Zivilp'rozeßordnung in Ver-
biudung mit § 1 der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
17. Mai 1915 ist das Diemstei»kommen der Beamten , wenn es
di« Summe von 2000 M. für das Jahr nicht übersteigt, un¬
pfändbar . Übersteigt es diese Summe , so ist der dritte Teil .des
Mel,reimkommeuSder Psänbumg unterworfen . Nach 8 l der
Bckaii.iitmackMia des Reicheskenzlers vom 2. Mai 1918 sind
Beihilfen und Zulagen , die aus Anlaß der KriegSteuerung zu
den im 8 850 Absatz l Nr . 8 der Zivilprozeßordnung bczeich¬
neten Bezügen bewilligt sind, weder der Pfändung nnter-
wc-rfcn noch bei der Ermittlung , ob und zu welchem Betrag
ein solcher Bezug der Pfändung unterliegt , zu berechnen. Von
der Regel der Unpfändbarkeit .der D 'custbezüge ist im Gesetz
eine Ausnahme zugunsten gewisser Unterl>:l!sansprückte deS
El,egatten, der Verwandten und des unehelichen Kintes zu-
gcilasscn.

— Perlonvl -Nechriihten . Jean Michel,  Land pharm , hier , bestand
das Apoihetercramen mit „sehr gut " an der Universität Nkarburg.

Borberichte über Kunst , Vorträge und Verwandtes.
* Acsid«».,-Theater . Am Freitag dieser Woche oerablchiedct sich der

lieliebte Opercltei,hussa Adolf G ö r i s ch vom hiesigen Pubiitum , Und
zwar als »Lanzclot " in Andrans Operette „Die Puppe ".

Aus dem Vereinsleben.
" Der Mannergesangverein „Union,  E . ß “. hielt kürzlich i« seinem

Vereinulokal . Zur Burg Nasse.»" seine die-.jährige F»h -oversammlung ob.
rik gut besucht war . Der t . Vorsitzende e' staiiele Bericht über da- ocr-
ilosiene Fain . woraus zu entnehmen war , rast der Ve -ein aus eine erspr ĉst-
lich« Täiigkeli im vergangenen Fahre zurü -Iblicken kann und inrbrsond .' ie
in gesanglicher Brzicliung wieder - ervonegende - geleistet wurde . Aus
dem Bericht des Kassierers ging hervor , hast der Berniögrnsbestond des
Verein « cbensall» ein guter ist »nd der Verein im letzten Fahre sehr gut
.icioiristhasiel bat . Aus der Neuwahl des Vorstandes gingen i . lgende
r-r . icn Terror : Konr Bender 1. Vorsitzender, Srbleim 2. Vorsitzender,
Älb . Nikkei Kassierer, Otto iöchlcim I Schriftsührer , Hch. Neumann
2. § chriitsührer , Fr . Drömser Ökonom, Aug . Sander . Alb . Ncik. Theo».
Diener Beisitzer. Der so b- liebte Maskenball des V- reins findet in diesem
Haine wieder statt , nnd zwar am Fastnacht -Montag Im Saale des Kath.
chefellenhauscs, Dotzheimer Strafte.

* Die Ortsverwaltung des „B u n d e s der t e chn . Angestellten
« n d Beamten"  hat in seiner Fnnuvr -Hanpt .iersaminlirng den scilhertoen
Vorstand zum grosttcn Teil einstimmig wicdergnvählt . Als Vorsitzender
wnrde üerr '»cirr . N?csiel, Dotzheimer Strafte 30, wieder « und zu.n Kassierrr
e>err Fr Psasf . Erofte Vurgstrafte 10, neugewäalt . Die Versammlungen
iinden irgeimaftig am ersten Donnerstag eines ied 'n Monrts statt.

" Vtclsachcn Münschen und Anregungen entgegenkommend , veranstaltet
die „Jntimnlinale Frauenligo für Friede» und
F r e i h e > t" ab lg. Februar einen Zvktus von vier Vortrügen über ..Di«
aeistigen Trundlagen de» neuen Deutschland ", üieierenl ist Dr . Alfred
Mover.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 26. Jan . In der Nacht zum 2b. d. M . wurde in einem

firniss der hiesigen Rheinstrafte ein E i n b r u chs d i e b st a h I vc üdt.
bestöhle» wurde eine gröbere Onzahl Herren - und Dam .uklrtder , sowie
Bett - und Leibwäsche im Werte von 7» bis 8000 M Bon den Tatern
wurde eine neue, schwarztederne Akrentnsche und ein Paar lederne Aulo-
l.andschuh« zurüiigelasten. Diese Gegenstände rühren ossenbar von einem
ruderen Dicbstab. her »nd können von Fnteresienten hier aus dem Rat-
hause, Zimmer 3, eingesehen werden.

z.  Biersladt . 26. Zan . Die Micthöchstpreis -Kommission für Festsitzung
ter Höchstgrenze für Dlietssteigerungcn im Verein mit dem Esmeinde at
nahm >8 Proz an . Ein grvfter Teil der Hausbesitzer erachtet diese Steige¬
rung gegen die früheren hiesigen sehr bi Tifjen Mietpreise als z» gering.
Zn Sonnenberg sind sür grüftere Wohnunzen 20 Proz genehmigt , und rcbet
ioarcn tie Mietpreise vor dem Kriege in Sonnrnberg durchweg IZ bis U
böter als hierorts . Da» letzte Wort dürste tn dieser Angrlegenh .-it noch
nicht gesprochen sein.

j. Ktoppenhetm, 25. Jan . Der erst vor kurzem gewählte Vorsitzende
der O r t s b a u e r » s cha s t Aug . Sotzmann bat piötzlich sein A m t
nlederaelegt.  über die Gründe dieses Rürktritts kursieren ver-
ichiedenc Gerüchte. Fedensalt » konnte der Vorsitzende di« Ansprüche der
.inzelnen Mitglieder der Bauernschaft bei beiusener Stelle nicht ver>
treten . In der heutigen Sitzung der Bauernschist wurde der Landwirt
>. e >n r. E o ft n. a n u Sr zum Vorsitzenden und der Landwirt Karl
Weift  2r zum stellvertretende » Vorsitzenden gewählt . — In dielen Tagen
findet im Läudchcn die Kontrolle der Hengste  und Stuten behuss Ab¬
gabe aus Grund de« Frledensvirtrage » statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Kommunlsten -Bcrhuitungcn.

>Et. Franksurt a . M .. 20. Jan . Di - Kriminalpolizei hob Donnerstag,
nachmittag im Haus« Ludwigftrafte ll mehrere Kommmnsten aus . Hieruut .r
besinden sich der 2l )ährige Schrisll -siter der hier erscheinenden „Roten
Fahne ", der Schriftsetzer Robert Sauer aus Ossenb.rch. der sich bisher einer
-egen >bn verhängten Gesängnisstrase von zwei Monaten stets zu cnlzieien
aewuftt hatte . Ferner nahm sie de» seit pionaten wegen Hochverrats ge¬
suchten 2tlähriaen Kommunisten Johann Eibert aus Oberuburg a. M . r-st
Elb - rt hielt sich hier unter dem Namen Richard Zesf: » aus und war beim
„Bollsrecht" - ngestellt. ^

Vf.  T .-B . Frankfurt a . M ., 27 Jan . fDrobtbericht 1 Der vor einigen
Tagen wegen Verdachts de, Hochverrats oerhaftele Vorsitzende der hiesigen
uuabhänginen seziatdeinokratischen Partei . Köpp,  ist heute mittag au»
>er Unterluchungshasl entlassen  worden.

Z. Braubach , 20. Jan . Bet dem Hochwasser  wurden In dir Ee-
markunq durch sortrolleud « Stämme Dutzende vo» lungen uuo älteren Obst¬
bäumen »mgelnirtt oder a » die Erde gedrückt. Der Schaden ist aufter-
ordenllich. Ganz« Zäune , Gartenhäuser und Türen sind abgetrieben , virl-
sach ist sufthoch der Boden oon den Feldern abgeichwemmt. Innerhalb her
Stadt sieht es nicht weniger schlimm au», über 160 Häuser standen bi, zu
4 Welrr in Wasser. Familien wurden »ngasähr 280 beiroffe».

z . vraubnch , 20. Jan . Bürgermeister Schärlng wurde als erster Kreis-
deputierter gewählt . — Die Ltadtoerordnele » beschlossen di« probeweise
Anstellung de» Baumeisters Ries , zurzeit in Andernach , als stadtlcher Bau-
iiibrer im Hauptamt.

Sport.
h.  A . Rhein- und TaunarNob Wiesbaden , <2. D. An der am Sma -r

tag , den 15. d. M ., stattgesundenen ersten Hauptwanderung hatten sich trotz
des zwsiseihasten Aletter » über 200 Wandecjreund « beteiligt . Die Bor-

Mitglieder werden um Einreichung oon Wanderoorschlägen >ür Haupt-
wandernnaen ersucht. MN Rücksicht aus die geg.'nwärtia immer noch
zwklselbaftcn Veikehrrverhältnisse sollen möglichst nur Wanderungen ohne
Bahnfahrt und nicht über S Stunden Murschzeir tn Vorschlag gebracht
werden.

Gerichtssaal.
FC!. El» Notzeit« kt. Der Landwirt Wilhelm « ramr a« « lerstadt

war mit net  Freu seines Ack- ranUegers in Streit geraten und hatte diese
mit der v - itsche sünfir.al über den
blut -nb zukammrnbroch.
und nicht mehr imstande . _ . . . . . „ .
Da» Schösfengcricht verurteilte Braun zu >00 spk. Geldstrafe. Der Amts-
anwalt halte eine Gesängnisstrase oon einem Monat als Sühne beantragt.

mal über den Kopf geschlagen, so daft sie klagend und
ch. Die Arme war kurz »orhcr Mutter geworden
»de . inselg « dieser Attacke ihr Kind weiter zu stillen.

Neues aus aller Welt.
Pockenerkeanlungen. mi . Berlin,  27 . Jan . Me dem pLofatanz."

aus Bochum gemeldet wird , find in Linden bei Bochum eine Anzahl Per¬
ionen an den schwarzen Pocken erkrankt . Die Krankheit soll von einer
Italienerin eingesihteppt « ordc » fein.

Au« Eisersucht erdressett . m*. Görlitz, M.  Io ». Heu!» srüh wurde
am Eingang der Elisabethenschulr die I8ISHrl»e Äushelseri » beim hiesigen
Telearaphenami Ebarloli « Leucht erdrosselt ansgesuuden . Anscheinend liegt
der Tat ein Eifersuchtsdrama zugrunde.

Raubmord . Berlin,  27 . Jan . In der Eho .' iner Strafte 5 wurde
der S4iähr!ge Schneidermeister und Althändler Reinhard Koch in seiner im
Keller gelegenen Wohnung ermordet und beraubt ausgefunden. Di« Raub¬
mörder , zwei Männer , die gesehen wurden , als sie lurz nach der Aus¬
führung des Verbrechens d«. Hau» »erlieft«» «rbeutetea nach den blS-
ierigen Feststellungen ungesähr 10 000 St . in Papiergeld . Die Versal , ung
wurde noch in der Rocht ausgenommen . Aus die Ergreifung der Täter
rourde eine Belohnung von 3000 Dk. ausgesetzt.

Schiebungen mit Patronrnmetall . IN». Breslau.  27 . Jan . Di«
uefiee Ermittcluugsstell « des Reichsschatzniiuisteriumo kam umsangreichen
öchiebuiigcn mit Patrouenmetail , da» an » dem Artillerledepet Neissk
stammt, auf die Spur Bisher wurden 7 Personen , darunter 3 Fcuer-
I.'erkcr, verbnstct . Der Wert de» Gute », da» aus dies; Weise gerettet
wurde , bepssert sich aus über 200 000 St . Weit «' , Schiebungen mit Heecas-
gut im Werte oon 400 000 M . konnten im letzten A»»enbli.k »erhindert
»erden . In die Anyeleoenheit ist «in Breslauer Geschäfta-naun und die
Breslauer Me' allhütte verwickelt.

Ein österreichischer Panzerkreuzer gesanken, TH Malland,  27 . Jan.
sDrahibericht .) Der „Eerriere deila Sera " meld.-t ans Brindist , daft der
österreichische Panzerkreuzer „N- oarn " , der während de» Kriege» mehrere
Kreuzsahrten an die italienische Küste unternahm , im Hasen von Brindisi
gesunken jei. Über die Ursache verlnulet bi»h»r nicht».

Schlaslrankgeitssälle in London . Vf.  T . K Pari » , 27 . Jan
iDrablberichi .) Rach Londoner Rteidungen lind in dorttigen Krankenhäusern
IS Fälle von Schlaskrankheit zu verzeichnen. Di« Kranken befinden st-h
jrdrch alle in der Genesung.

Di« Grippe I» Japan . Amsterdam,  2Ü . Jan . Einer englischen
h'Iätte Meldung zufolge wütet i» Japan di« Grippe . »0 000 Personen sind
erkrankt.

Industrie und Handel.
mr . ÖrwBcr encliseber Fa •bonanknnl h > Deutoehinnd

Amsterdam . 25 . Jan . Wie enslische Blätter melden,
leist eine Kommission von Farbston -Sac .UverstUn<li>;en nach
Peutstliland . um eiolä -, Menoen deutscher Farbstoffe für den
eorrlist-heo Verbrauch anzukaufen . Das Komitee reist im
Aufträge des eneüschen H.indelsaintes und ist ermiirhtiert,
1V4 bis 2 Millionen Pfund Sterling in deutschen Farbwerten
aiuulogen.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A Nr 234 wurde bei der Firma

..Jos . Hupfeld “ in Wiesbaden eingetragen , daß den Kauf¬
leuten Albert Meynen und Waldemar Neblung zu Wiesbaden
Gesanitnrokura in der Weise erteilt ist , daß jeder in Ge¬
meinschaft mit einem anderen Prokuristen zur Vertretung
befugt ist.

Aus unserem Leserkreise.
Itzktrbtverwendete Linien dunaen weroen weder zurllrkaesandt . nochousb«i»atz«A>

* „Arbeiten und nicht verzweiseln " , heißt setzt di « Parole . Dazu paftt
e» aber sehr schlecht, daft der Zug , der um 7 Uhr morgen, nach Diez fahrt,
in Oanoenschwalbach nicht weniger als 3t -> Etunden stehen bleibt und erst
um 11.31 Uhr weiterfährt . Was geht da für schäne Zeit oerloren, wo man
arbeiten könnt« und möchte. Die Eisenbahnverwaltung kosttt das Warten
auch Geld und Kahlen , die Maschine muß doch ZU', Stunden unter Dampf
gehalten werben nnd da» Personal ist so lange üntätig . Vielleicht wäre
es doch möglich, bald Abhilfe zu schaffen. H. M.

Wetterberichte.
Meteorologische llcobnchtnngnn der Station Wiesbaden.

26. ckanuar 1920.
7 Utir 11
Morgen,

2 Uhr 27
Nachm.

8 UUr tt
Abend, Mittel

) aufO l’te Normal-
1 Bchwora

oruekV au ( <jen|  j[ 9ePefr
750.7 754. 1 753.0 754.6

red . 1 Spiegel 767.4 764.6 763.7 765.2
Thermometer , Celsius 1. 6 4.7 0.4 1.2
Uunstspannun ?, mm 4.8 6.2 4.5 4.8
Kelat . Feuclitigk ., Pro *. 93 81 94 89.8
Windrichtunor. SO t SO 2 atil!
KiederschUg »liä !i9, mm — —- — —
bocbüle lemperatur (CeUias ) : 5.1. medrigsta Temperatur : 0 0.

Wettervoraussage für Mittwoch , 28 . Januar 1920
»ob  der Meteorolog . Abteilung 6SS Phyatksl . Tereltis ru Frankfurt ». 14.

Bedeckt , Regen , mild , südwestliche Winde.
Wasserstand des Rheins

am 26. Januar.
Blebrlob Fegst : 8.05 m gegen  3 .29 am gestrigen Vormittag
bl « in , « 2.83 < « 2.85 < • <
Caub * « 8,21 « « 8.40 < < »

ÜU— ■- »gBgBSBBg
Die Morgen -Ausgabe umfasst S Seiten.

«erantwottlich für den politischen Teil : F . « ünitzer : für ben Unter,
fialiungsieilr B . o. Nauendorf,  für den lokalen und provinziellen
t «u und Serrchtslaal . W. « tz. für Len Handelsleil ; SB. Etz . für »U

Anzeigen und Reklamen H. Dorn aus . sämilich m Wiesbaden.
Druck u.  Vertag 6« fl. Scheitender g stche» Hokduchorackec« r» uüiuozin.

«vrechitzunde d« schristierrung t» dt» 1 Uhr.

PErCKdARPT, KAUFMANN&(L
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA55AUI5CHE LEINEN- INDUSTRIEJ. n . BAUM
. ■■ Ecke Klrchgasse u. Erledrlchstrasse . Tel. 854. ■ >■■■—

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche - Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
ln EIGENEN ATELIERS unter fachmÄnnlscher Leitung.

Unser Prinzip Ist, nur bevlährt gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen.
J2i

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
Küchen uiw.

zu billigsten Preisen.
Möbelhaus

I . Wolf
Friedrichstraße 41.

2K

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische 3Iöbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderetraße (Am Bismarckring)

Telephone : 4123 und 4010.

Stadt- u. Fern-Umzügex Speditionx Lagerung.
Stammhaus : Hamburg . 88

Niederlassungen : Wien :: Paris :: London :: New -York :: Wlesbeiien.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. Rettenmayer , G. m. b. H.)
MMINliiM «ssMOIckltWmruwu« » » .
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ktM-AngMe]
[ Weibliche Person «,»

' KausmSnnIIchr» Personals
Tücktiae

>ei hohem Gehalt für sos.
gesucht.

Lr . Mann . Mainz.
Ebriftoifstrafke 2. 2.
Kontoristin

ak leichtere Arbeiten flef.
Sieff. Anaeb. betörb. unt.
ik. 187 die Tagbl.-Zweigst.

Mt. TelsphonW
mit Großbetrieb vertr .,
sucht per sofort hiesige
Großbank.

OJ . unt. T. 404 an
den Tagbl.-Berl.

MMll
»urchmrS tücht. in Steno»
»ravbie u. Schrcibmasch-
Schreiben auf Adler, zum
ialdigen Eintritt gesucht.
Off. niit Zeuauisten und
Nehaltsansvrücken unter
H. 403 cm den Tagbl .-V.

Putz engros.
Suche per sofort oder
später für die ê Abt.
jüngere Lageristin.

Heinr ch Fried,
Kirchgasse 60.

DerMufmn
#nr mit Fachkenntn :S' en.
stögl. franz . sprechend , für
logieich od. spät , gesucht.
SchriftI. Angebote erb. an
PAPIERAUSSTATTUNG

1IOLSTINSKY.

ßehrmädchen
aus guter Familie sucht

^Kunsthandlung
34. Reichend.

18 T̂aurusstrasse 18.

Lehrmädchen
su3 guter Familie , mit
Mittelschulb., zu Ostern
gesucht. H. Schweitzer,Sotliererant.
^Lehrmädchen
mit guter Schulbildungstellt
sei sofortiger Vergütung einWiermst. HoWsky.

Freundliches ehrlichesLehmölllhen
kür Konditorei u. Tages»
kaffer, aus achtb. Famil ..
pwieeinMndltvrlehlling
sofort gesucht. Näh. im
TaM ..Per !an. Qp
Lehrmädchen

ms guter 8* nt., nt. guter
schul bild. ges. Borzustell.
,on 5—7 nachm. I . Tott,
Wcllritzstraße 53.
[ Gewerbliches Personal )

rüchtige Jackett» und
Laillen arbeite rinnen
gesucht. Schwarz - Weyl,
Gr. Burgslraße 7, l.

PerfekteMiiemrbeiterimen
II. Tarif ) für sof. gesucht,
kl«na Jäger , Tameumoüen
Kranzpl. 6/ö fP alast Hotel).

Wss !Wmi
für Reparatur ., Aenderung.
a. Neuarbelt in od. außer d.
Hause. Off. L. 891 Tgbl .-B.

MibzeugiWenn
lürs Haus gekixlkt. Näh.
im To.ckbl.-Verlag._Qr

Weistzrugnäheriit
einige Ta « ins Hrniö

Rbaciienheimer, Bis
1.m-arckrin«

Putz.
rttchttae Zuarbriterinnen

stidu
Leovold-Emmelhainz.

W: heluiitiiikc 38,

Putz.
Per sofort oder spater

ie eine tüchiae
Garuisruse

und Vorarbeiteri»
»egen Hobes Gehalt ge¬
sucht. Doritcllen

A. Rauf . Mainz.
Frauenlob »raste 2'/,, . 3.

Einige Mädchen
werden gesucht von

Ferner tt. Co..
aSntttlc afec 49-

Arbeiterinnen
für meine Herrenhut-
Abtrilung per sofort
gesucht. Heinrich Fried,
Kirchgasse 50, I . Stock.

Gesucht saubere und
schttcll arbeitende
junge Mädchen
zum Packen Und Kleben
von Lebensmik.elväckÄen.
Magazin : Wancmann-
stricke 13. Wiesbaden.

MeilstiiSWe»
gesucht. Hirjch-A .othck«.

»ur Aushilfe gesucht
tiichkiaeSfiinDßrfrauIßino. ktötze
für 1 Kind von 5 Jahren.
VillenbauSbalt a. d. Laitd.
Beste Verpflegung.

Frau E. L. Funcke,
Rieder -Jnaellieim,
Hg»s Fnnckenstein.

Znin 1. März . evt. früh..
gesundes, in der Kindcr-
vfleae erfahrenes iunarS

nicht unter 20 Jahren , U
2 Knaben von 7 u. 3A  I.
gesucht.

Stick, Biebrich am Nh..
Wiesbadener ?lllec 68.

KW . MöillhM
für l. Bed. zu leid. Herrn v.
0—1 gesucht. Oiferlen unt.
M. 405 an den Tagbl.-Berl.

Suche Frau
od. Mädchen zur Führung
eines kleinen Haushalts.
Zu erfragen bei Spielntann,
Bteickiitraste20.

Kng.Mell.WpM,
kleiner Billenhaus !'., sucht
per I . Februar od. später

Köchin
die gutbürg , kochen kann.
HauStnädch. vorhanden. In
Betr . kommen nur Mädchen
mit guten Empfehl i ngen
». die Wert darauf leg n,
eine gute dauernde Stellung
zu haben. Hoher Lohn tt.
gute Verpflegung . Adresse
zu erfragen im Tagvl.»
Betlag. _QzStütze.

Besseres Fräulein , Alter
e,i 80 Jah . e, für alle Ar»
beiten in Küche tt. .Baus,
zur Führung des Haus¬
halts zu älterem Eheoaar
in Villa aus dem Lattde,
nahe bei Mainz.

gesucht.
Dauernde angen . Stell,
mit vollem Familien -An-
schiltst. Off. mit GebatzS-
onforückien unter Angabe
frühest. EintrittsterminL
erbeten an
sckiliv. Lenneberaftrabe 8

in M ainz-Goitsritltrim.
Gebild. jung. Stutze

für kleineren Haushalt
auf herrsckiaftlickemLand¬
sitz ge such. Gute Kenut-
ttifTe im Kochen. Backen,
(Finmadten u. Näh. nötig.
Offerten unter S . 398 an
den Taabl .-Verlag._
WchzeugbeWHerin
u. 3tmmermflöö)6n

mit nuten Emvfeh!. ges.
■fintcl Schwarzer Bock
WM. Mache»

für kleine Familie gesucht
Orauienstrccke 60. 1.

Gesucht gewandtes
zweites

Hausmädchen
mit guten Zeugn., Bügeln
erw. Hauskleider >o. gest
Kavellenstraste 58.

Gesucht ver sofort oder
später besseres

HlllMlWll
bei hohem Lohn
_ Knvellen strafte 75.

Allein Mädchen
So8 locken kann anständig
n. zuveriästia iit . für kl.
Haushalt l2 Vers.) per 1.
oder später gesucht.

Sckimist. Putzneicktäft.
Graste Buroit ake 3.
Tüchtiges zuverliiiiiges

Hausmädchen
zu einzelnem Herrn ae-
kuckit Le'kinaftrafie 5.

Ge' itcht ein

SienftmäDQen
das etwas Franz , versiebt
Vorzustellen Erathstr . 5,
Parterre , am besten vor
lG Ubr morgen».

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haushalt
gesucht. Näheres Taunus-
stcaste 42.

ivelche» mit schneidert, für
kl. Hcrrsckmftshnush. ge¬
sucht. Televhon 4915
Näheres Tagbl .-Perl . Qx

Ehrl ch s tüchtiges
Mädchen

das alle Hausarb . übern ..
c>. 9,'h initr t04 . Port.

Zimmerinädchen
ans soaleich od. spät. ges.
Hatel Vo"kl. Rlieinstr , 27.

Besseres sauberes
Mädchen

das kocl>cn kann, für kl.
Haushalt aesnck't

ftrcf rnii isftrabe 4 . .

>v. etwas lockten kann. z.
t5. F-ebr. zu 2 Damen a .ä
Kalin. Bistnarckrina 19.
I St ., Borst, v. 11- 3̂ litt .

ßlHIMNAN
gesucht.

Bkumenthak
Humboldtstraße 5.

'Zuverläsiiee ? saub.
Hausmädchen

das etwas nähen kann, zu
alt . Ehepaar in Villa ge¬
sucht zum 1. 2. oder spät.
Svreckist. 9—11, 2—4 und
nach 6 Mir. Dr . Lossen,
G^rt -mbrabe 32.

liiiiii •_
f. Pension Ciient , Grün-
wen 4, soior! gesu cht.
Suche Allein- u. Hatism ..

Köchin. Fr . Lina Schnatz,
aewerbsm. Stcllenverm .,
Bleickitraste 28._
Wiht-slsitzigez läöiöcn
ges. Hcs se mer, Bismarckr. 8.

Allcinmädckcn.
tüchtiges, von vuvgerl.,
kl. Haushalt ges. Wäsche
außer dein Hause. Grün-
ltera. Mauernanc  17 ._

Llicht, zuverl . Mädchen,
welches kackten kann, bei
gutem Lohn gesiecht. Hik'e
vorhanden. Schüler» Bach-
nia vcrstrasze 12.
M ?lMlimdllien

ges. SchiersteinerStr . 10, I.

U.elnmäWeli
oder Aushilfe gesucht
zum I. Februar für kl.

feinen Haushalt.
Adolssallee 33. Part.

Alleinmädchen , zuverl.,
für 2 Perf . gesucht. Wasche
außerhalb. Ang. Stellung.
Taunutstr . 33/35, 3KmI. i'iarz
ein braves Mädchen , das
gntbürgerlich koche» kann u.
etwas Hausarbeit übern.,
in gutes Herrschaftshaus
gesucht. Näheres
_llhland straße 19.

Zuveiläf iges
Hausmädchen

gejucht zum I. Februar 20
ob. später. Borzust. v.r«
mittags Biebrich a/Rhci »,
Wiesbadener Ailee 14.AM.lifl
für alle Arbeiten in
Haus und Küche gegen
guten Lohn in tl. Haus¬
halt gesucht.

Job . Sckilitz.
Lenneberastrabe 8,
Mainz -Gonken be im.

Tücht. Aushilfe
zum Kacken für einige
Wocktentagev. l0—2 Uhr
gesucht Fritz-Kallestr. 14,
an der Biebricker Str.

Ein im Kockten
etwas errohreuet Mädchen
tagsüber per sofort gesucht
Scdnn vla tz 1, Part , l.

Mädchen
lür gan '.e Tage bei hohem
Lohn gesucht.

Wetergesse 88, 1.
Ordintl . Mädchen

tagsüber für Hausarbeit
geuwlkt Gute Behauobung
u. gute Kost. Fischer, Nero-
strabc 14, 1. _

Steinl. Märchen od. Frau
morg 9—12, init .igö 2—5
ges Bismarck i lg 20, 3.

St.unoDl).Stau
ob. Mädchen von 8 bis über
mittag (w. kochenk.) gesucht
Bertramstraße 7, I r.

6tunDenfrQU
oder Mädchen vormittags
i Stunden gesucht Sckiier-
ftei" er Strabe 34, 1 r.

Laubete Stuttdetifrau
2 Std . vorm. ges. Kaiser-Fricdrickt-.Nina 49. 2.

Saubere Stundenfrau
od. Mädchen von 8—10
vormittags ges. Herder-
irraße >0. 2 r._

SHonatafrau
von v, s — 10 u. 2— 4 Uhr
ges. wlarktstra 'ne 29.

Monatösrau
1 Std . vorm. ges. Lang,
Dleickütrake 35, Part , r.

Tiickttine Monatsfrau
gesucht Gneisenaustr 24,
' Sk- l' nkS._

oder Mädck-en für täglich
t—2 Stunden vorm. ges.
Herrnnnrteoitrgs 'e 2 3.
Ordentl . MonatSmädch.

von 8—2 Uhr ges. Emser
Straße 24, 1.

MonetSfrau . bessere,
in kl. Hauish. v. 9%—11
aes. Bisurarck ri 'tn 40, 2 I.

MonatSfrau
täglich von 9—11 u. von
1—2 Uhr ges. Borzustell.
vorm, von 9 bis 1 Uhr,
Gltviller St ra ße 7,  1 t.

Saubere Monntsiran
f. 1 St . Tr . u. Hais l°es.
Haas . Tmn 'iisitrnste 18, l

Monatssrau
tägl . 1Mr Std .. od. Mittw.
u. Sankst . 2—214 Std . ges.
Hellnni Uld'trn ^k 50. 2 r.

Tücht. Monats »' ,'idckiett
v. 9—4 ges Bartholrmnie,
Weiskenb'irgstrast - <>. s>-'ar t.

Dtonn'tzfrnu f. 2 Std . g,s.
Krell, Ccha rnhocststr.  16 , 3.

Mon tssrau od. Mädchen
eine Stinid " vorm, gesucht
Nheinstraße 93, I ._

Junges sauberes Haus¬
mädchen suckt A. Seibert.
Minnen » Gcscktäft, Kircki-
gasse 40.
( Männliche Personen ^

( Kaufm ännisches Personal ~)

Jg. tüchtiger
Buchhalter

mit gut. Zeugnissen kann
>of. eintreten. Off. erb.
mit Zcugni sen u. Bilo
unter T. 400 an den
Tagbl.-Perl.

Für die Bezirke Rbein-
hcsfen und den Renier.»
Bezirk Wiesbaden Fl 21

Bcrtrcter
in Pavier - und LuruSkv.»
Gcschüften sowie Waren¬
häusern beiten» eiliges., f.
lukrativ . ' Artikel, konknr-
renzlos , gegen hohe Pro-
riiion gesucht. Ork erb. an
Robert Lebmler ». Co.,

Frankfurt a. M.

Für mein Knchenm gnz.
suche tüchtig, brauchet.
Verkäufer

mögl. mit Cprachkennt.
An eb. erb. mir schrifil.
m. Bild Erich Stephan.

Lehrling
mit guter Schulbildung
unler günstigen Bcding-
unoen aeslickit.

Moritz nnd Munzel.
Bi'.cktbandl'.iita.

Wilhelmstrake 58.
[  Gewerbliches Personal ]

Monatsfrau sof. gesucht
LÄteLiteitiLr Str . 11. 2 r.

Walhalla - Neftanrant
sucht zu.in 1. Februar
strickkeslen

Dauerstellung . Offerten
cm die Direktion.

G,'n selbständiacrPolsterer
eine Apezieler-Nöherin
für sokortiacn Eintritt ae»
sucht.

L. Christians,
Taunu kürabe 37.

Tüchtiger Schuqmaeyer
ges. SchieisteinerS r.6,Lad.

Tüchtiger

8l
eoforl gesucht.

Wirth - Büchner,
Wilhelm =traße 40

Uniform-
u. Zivil-Schneider

außer dem Haus gesucht.
Cooperative

Kirchgasse 4li» 1.

(Er|tfl.Dümenldjneiöer
tu baldig. Eintritt gesucht.

Keauter -Dörr.
Grohe Burnstrobe 13.

WA6$neiDer
auf Giro':» und Alcinstück
sucht Sp .ckermann, KcUet»
slraße 7

für m. Möbelschreinerei
acsi'cht.
L. Christians,

TannnKtrotze 37.
Ein Tapezierer -Lchrling

gesucht. Heinrich Jung,
Fri ed richstrnße 44.

5vellnerlehrliug
Sobn ack.barer E lern,
findet ante Lebrstclle im
Hotel Europäischer Hof,

Lnn-' aoi>c 82 Al.
Tüchtiger, lediger

Chauffeur
für Personen - und Last-
waacn ges. Schellenberg,
Sckillervlatz 2._

Gesuchs
znverläss. Arbeiter, wemögl.
Urieg-inval., für Garten- u.
Haus-Arbeit. Vorst. 12—1
o. 5—6 Uhr Ado fsberg I,
Jolkanny, Aufg. Toumisstr.
SiDöHimaö eyrl. Mh
f.»fort ges. Eilboten Grit re
Nadler, Mitl . lstraße 3, au
der Lanigassc.

lüügeFHaasSiursciie
sofort gesuclit.

C. Sclicllc nbrrg , Go klg. 6.
MMsW 6djuljü!iae
zum AuSlraaen gesucht.

Moritz nnd Münzrl»
Wi belmstraste 58.

I « M-WA
[  Weibliche Personen )

^ kaufmännisches Personaff)

Flotte

KlissiklkÄ
we'che längere Zeit in gr.
Ladengeschäft tat . war, sucht
Stellung znin l . Februar.
Off, u. Ö. 405 Tagbl.-Verl.

Kontoristin
an selbst, und sickere» Ar¬
beiten aewöhut, wünscht z.
l . 3. 20 od. 1. 4. 20 sich zu
verändern Offerten unt.
G. 404 an den Trab '.-!

KWWM
3 Jahre a. Kontokorrent
(teils selbst.) tätig , engl. u.
sranz. Sprachkenntniise, in
ungckünd Stell ., wün'cht
sich zu verändern. Osf. u.
H. 401 a. d. Ta bl.-Verl.
Stenotypistin

lSekretäri »), vertrsw ., m.
langi . Praris , bnchhnlt.
Kenntn .. franz . Vorlcnnt-
nissen. sucht Beschütt, nnck
5 Uhr nachm. Angeb. u.
U 399 - an den Taabl .-V.

Junoes oebild ^es
Fräulein

suckt St . als Emvfangsd .-
Fräulein . Gebe t neck.
Uebereinkunit. Oisert . u.
N 402 nn d. Tagbl .-Ver.

M MMll
das abends die Handels¬
schule besucht, suckt tags¬
über vall. Beschrrtiannn.
event. guck zu Kind. O >s.
u. M. 404 an d. Tagbl .-V.
C Gewerbliches Person al" )

Arzt-Witwe
Krantenschwester, 32 , 1.
alt, suckt Pliege od. Hi se
bei Arzt in der Svceckit.
Näheres zu erfahren zw.
2 u. 4 Ubr bei

Frau Dr . Krantz.
Frantsurter Strake 12.
Jntellig. Dame
sprochknndig, mehr. Jahre
in Amerika gewes.. wünscht
mit Herrsdiaft als Reise»
begleiterin nach dorten zu
gehen. Oss. unter I . 402
an den Ta,bl .-Verl.
!8ejs.eins,pulßin,

35 I . alt , kath., in Klickte
u. Haus dti.chnns selbst.,
it. sebr erfahren , sucktt St.
znin 1. März oder kväter
als Haushälterin in nur
best, frauen os. Haus ball,
wo Tienstmädckten vorhd.
ES wird auf dmierndc
Stell , refleltiert . Off.  u.
U. 403 an den Taabl .-B.

Einfaches Fräulein
sucht Stellung zur Führung
des Haushalls . Ois. unter
F. 405 an den Tgbl.-Berl.

Haushälterin
durchaus perfekt 'm Haush.
u. Nähen, sucht Stellg. in
iraiienl. Haush. od. b. H r̂r».
Wiesbaden bevorz. Oss. u.
A. 493 an den Ta ckl.-Berl.

Gebild. Leirtschaflerin,
40 I ., die bisher größerem
Pen >onsvaushalt vorsteht,
vorzügl. Köchin solo. i. lüudl.
Gut -haush. ers. istsMollcrei,
Gartcnb ., Gcklüge Hof), sticht
selbständige» WirliutgslreiS
z»t» l . 4. oder späicr. Gute
LebcnSin ttelverdindg. Lfs.
»nt It. 11386 an An».-Exp.
D. Fr enz» G.nt.b.H., Mainz.

Aelt. Köchin s. Stelle
in Pens . Fr . Lina Schnatz,
Bleickiitraste 2,3._

Nettes Mädchen,
iv. büa.. kocktenu. nah. k.,
fneltt Stell , in b. H. Näh.
Net e! êckitr 22. Hth. 1.

I . Mlidclkcn f. Stelle,
cv. a. als Ziveitmädchen.
Näh . SeKaiiitrastc 9, H. 2.
Mädchen, im Kochen u.

.Cnr-iMt. eri ., f. v. Stelle.
Ä--.bn!traste 20, 1.

Inges LsSlhen
tüchtig iin Haushalt, sucht
Slellnng als Alleinmädchcn
in klein. Haush. Rachsr.Mitt-
kvoch nachmittag 3—7 Uhr
A br ehtstraße 6, H. 3 l.

Jiinaes Mädchen,
das schon in Stillung war,
suckt auf bald o). später
Stellung in best. Haush .,
am liebst, nach auswärts.
Offerten unter B. 404 cm
den Tagbl .-Ver lag.

Bieres
sticht Stelle in herrsthastl
Hausl alt. Dasie b? ist im
Servieren u. Handarbeiten
erfahren . Maria Eerbrr,
Köln , Sachsenring 80.

AAiges üJiQöctjen
hat Mittwoch tt. Sonntag
frei zum Putzen. Of -ert.
ii. O. 401 an  d . Tanbl .-V.

Unabh . Frau
!. Beschäst., gleich welcher
Art, Saalgasse 32, H. 3 St.

Junao Frau
suckt Mongtsst . Conrad,
Lothringer St r. 30. Hih. i
Fr . sucht Monatsstelle

2>dlerstta ße 51, Bdh. Dach.
Mädchen sucht von 8—9

morgens Monatsstelle. Ofs.
tt. G. 401 Tagbl.-Verlag.

Moaatsfraü sucht 3 Sld.
morgens Stelle z. l . Febr.
Zu sprech-n von l Uhr ab
Siöderstraße 7, 4.

(  Mä nnlich« Personen J

( gauf münnische» Perlonal^

Junger strcbs mcr Kauf»
mann, 23 Jahre , mit guter
Handschrift, perfekt im
Maschinenschreiben, sucht
Stellung als

Buchhalter
sof. od. 15. Febr. Gefl. Off.
tt. 0 . 187 Ta,bl .«Zwzst. erb. '

Imiger Ndann,
2l I ., sucht Ltellu ig a!S .
Telephonist oder dcrgl. i»
Holet oder Fabrikbettieb.
Lff. unter L. 406 an de«
rag ' l.»Prrt tg.

Junger Matt»
I' /r I . als Eleve tä tet, sucht
zum Frühjahr Steile als
ziveilcr Beamter aus Gut.
£ ff. erb. an Fr . Th. BogtS,
Schietsteiner Straße 10, 2.
(" Gewerbliches Personals

Suiiaer usrl). ©örtnar
>v. in Friihbecttreiberei u.
Sainenzuckt erse.hren u.
ännere Zelt eine Gärtn.

selbständig leitete, sucht
üch baldinöglichst wieder
in nhnlicber Wvtse zu be¬
tätigen. Off. u. M. 187 an
die Taglg.-stweiastelle.
Gartnerssohn

20 Jahre alt , erfahren in
allen Zweigen der Gärtn»
sucht sofort oder später,
gestützt auf gute Zeug».,
Stellt ,ug als Herrschasts-
gärtuer.

I . Hammer,
Ca»tL.«"i Wiciw.

I . verh. Oiärtiier s St.
bei Herrschaft od. auch bei
HandelSgärtner. Off. unter
F. 405 an den Tagbl .-Berl.

Jurger flotter
liüOZlgöhilse

'acht Elcl u tg. Lfiert . «.>v. 40« , n den Tagbl-B.
Junger Mann»
30 Jahre , verheirat ., sucht
Bertrutlensvosten . Kaut,
lnun gestellt werden. Off.
unter O. 392 an den Tag»
bl- tt -Verlna.__

Jung . M n», 23 I ., sucht
Stellung als Pilecer zu einz.
Herrn oder Arbeit anderer
Art. Off. tt. J. 405 an de»
Ta gb̂ -Ve rlag.

Luelce für me nen Lohn
LU Ostern Siel e als

Gefl. Zuschriften an
Caf6 Pcfosi,

Gri 'shcim nm Maftu_
Ein braver Bursche .

sackt für aiäand? von 0 bis
8 Übr Bcseltäkt. Hellmund.
itraste 41, 2. Etaae ._ _
Housbur chc sucht Lt-liung
in Hotel lRadsaiirer ). Offert,
unt . U. 407 Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin
jüngere Kraft , mit Kenntnissen der Strompf-
vvaren- und Tcikotagnn -Branche ges. Franzos.
Sprachkennlnisse erwünscht . Schrifil . Angebote
Spezialhaus Sdifrg , Weberrasse 1.

Beieushtungskörperpeschäft
-lieht tüchtige , zuverlässige Verkäuferin . Die¬
selbe muß auch das Anfertigen von Seidenlampen*
schirmen angeben können . Franzö ische Sprach-
kenntnisse erwünscht . Offerten mit Gehaltsan | abd
unter S . 403 an den Tagblatt -Verlag.

Weißnäherinnen
bei hohem Stundenlohn undLehrmädchen
für den Verkauf bei gutem Anfangsgehalt sucht
Schweizer Stickerei-ManufakturW. Kussmani

KhcinstrnGe 80.

Tücht. Mädchen
sofort oder später gesucht, Pulstrm, vorhanden, b. g.
Lohn. Heinemann , Taimtisstraße 39.

Vudjljaltetm
21 jähr.. höh. Cchulbild.. Stenogr., Schreibmaich., franz.
Sprachkenntn.. 3 I . Bankpraxis, sucht Stetig, als Buch¬
halt . od. dergl. i. Wiesbaden od. Mainz. Gefl. Angeb.
unt r A. 407 an den Tagtl .-Verlag.
— — wirMiiH 'iiiiiiiiiii ■ ' 'iiMia — a

Buchhalter
gewifenhast und an selbständiges Arbeiten gewöhnt,
für Büro, Lagerverivallung nnd Reise von Engros-Haus
per sofort gesucht. Ausführliche Offerten mir Zeugnis»
abschr.sten und Gehalteansprüchenzu richten unter Z. 408

an den Tagblatt-Verlag.
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Detektiv
bald'gst gesucht. Erfahrung der Gesetze erwünscht. !
Zeugnisabschriftenmit Lichtbild und Angabe der Er¬
fahrungen u. 0 . Sl. V36 an Ann.-Exp. C. H idcn-
heim, Lobten). F 200 [

IMdiineii -Tedniiker
mH In " .-Zeugnis v. Techn . Bingen , 34 Jahre alt,

selbständiger Konstrukteur , mit 13jähriger
Erfahrung im Armaturen -, Automobil-

Motoren -, Köhlm ischinen -, Transmis¬
sions-, Flugzeug - u. Vorrichlungs¬

bau , sucht b. I . April Stellung
in Wiesbaden od. Vorort.

Angebote erbeten unter F. <04 an Tngbl .-Verlag.

f ülmieliiiW)
2 Zimmer.

Nicderwaldstr. 4, ftror.iiö.
2 Zimmer u. Küche cmf
April zu vermieten.

Läden u. Geschäftsräume.
Laggerraum , RSHr vahnh .,
zu v. Näh . Tagbl .-B. tzt
ÜViibl Rim. SVanf nkw

Emser Str . 44, 2 l., sckwn
mö bl. Zim. sofort zu »m.

M-stav-Adolfstr. 14. 3 r..
.Wohn- u. Schlafzimmer
an Herrn ji» »:rm ieten.
Dhambre bien neub’es

ä louer ä Mr . centre de la
ville. Helenenstr 8,  p art.

Gut möbl . Zimmer,
Zentralh., evt. F .ü ' st., in
g. Hause zu verm. Off. «.
P . 406 a. d. Tagbl.-Berl.
Leere Rim.. Mani . iifw
Weftendstr. 23 teere Ms.

Bei eleg.Zimmer
« . Zentralh (Zentr .) sind
«nmöbl ., rv . teilw. möbl.,
an alleinsteh., auch sranz.
Herrn zn v rm. Off. u.
v . 405 an den Tagbl.-Bl.

Heller. Slemis.. Stall . »fi«.
Westendstrastr 28 1 Bier-
L ll er zu vermieten.

Weinkeller, a. i. a. Hmcrfe.
z. vm. Hetlmundftrar.e 27.

l MgeW j

Billa
leer oder möbl., zu mieten
od. lausen gesucht, event.
5—K-Zimmcr -Wohnung

Prof . Roberts,
Platter Ctr . 2» Zimmer 10.

Möbl . Villa
(ca. 8 Zim ), oder möbl.
Wokmung lea. 5 Zimmer!
von deutscher Familie zu
mieten oder kaufen ges.
Offerten an Portier des

2 Zimmsru. Küche,
mögl. mit Abschluß , von
Brautpaar auf sofort oder
später gebucht . 017. unter
K. 403 an Tag bl .-Verl ag.
Ehepaar in. 3 erwachsenen

Kindern sucht eine

2-Zimmer-Wohnung
i 1. 8., ev. früh . od. spät.
Off, u. T. 405 Tagbl.-Vcr'.

Bankbeamter
sucht 2—8 - Zim . - Wohn,
tn. gliche. Hebern , auch
Teikwohnung in gröft.
Hause oder Billa . Ois.
u. 2 . 460 a. d. Tagbl.-Berl.
lÄinderl . alt . Ehepaar
sud,t zum l . April 1920
2- 3-Wmel.WMg
Offerten unter E. 406 a»
den Tag ' l.-Ber>ag.

Dame mit erw. Sohn
sucht zum 1. 4. kann. 3 Z -
Wobn. mit Zub., eo. in
Villa. Tel . 3710. (Dir u
8 . 390 an den Taaibl.-VI.

Frgnzöli 'ckv Familie i
3 Zimmer

mit Pension
in einer Villa. Antw. n.
§- , 401 an d. Tagbl.-Berl

Zwei Daunen suchen in
b'iiem Hause eine mod.
3—4 -Zimm.«

Wohnung
mit Zentra heiz., möb'.
oder unmöbliert , mit oder
ohne Pcnsio ». Angebote
on Herrn Arthur Straus.
§nifer Strafe 6. Bart.

<n guter Lage per 1. 4. od.
1. 7. 1920 zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. 7t.  402
«n den LaabL -Berlag.

Aeltcre Dame , sehr ruh.
ebcud. im Sommer viel
auf Reisen, wünscht
3 - 5-3 .-Wohn.
in nur gutem S .. Nerotn!
oder Kurlage bev. Aiieib.
an Hotel Oranien , Z. 1.

ÜletotuI od. Sounen-
bcrn
6'Zim.-Wohn.

mit Zubehör in Villa zn
mieten gesucht. Off . mit
Preis unter ff. 403 an d.
Taobt .-Verlag._

Sofort
zu mieten gosoclit

schönes Appartement od.
Villa, möbliert oder un¬
möbliert.
Bllcliniid, Hotel Wilhelma.

Franz . Ebevaar sucht
2 —3 Zimmer

möbl., u. Kiicln:. Off . mit
Br . n. 33. 403 Tagbl .-V.

Geb. Dame . Arztwitwe,
fudit
angenehmes Heim
IN gutem Hause . Dieselbe
würde gerne einer Dame
Gesellschaft leihen , ver¬
lesen. auch die Schil-
arbeiten der Kinder ge ne
übcrwacl'cn. Gcfl . Off.
erbitte umgeh, u. 11. 404
an den Tagbl .-Beraa.

Gut möbliertes
Wohn - n.

Schlafzimmer
von auskd. benifslätiger
Dame in nur gut . Hauie
für sofort oder soäter ge¬
sucht. Gefl. Offerten n.
M. 400 an den Taabl .-B.
Zwei acbild. an st. Herren

tvicl auf Reiieul suchen
Mkl Ml.SfOiaf-
n.ein wiwmek
mit Telephon, in nur aut.
Hause. Geil . Offerten u
O. 397 an den Tggbb -B.

Franz . Ehepaar such!
sobald wie möglich möbl.

Wohn -,
Schlafzimmer

u Kücl>e, mit elektr. Licht,
nn Zentrum der Stadt.
Oticrten unter E. 402 an
>kn Taab .-Verlag.

Französin lucht ein gut
möbl . Zimmer
mit Pension u. Ge cecnh.
abends Klavier sviele» zu
können. Offert , u. O. 402
NN den Tanbl -Verlag
Jung . Mann , Franz ., s.

1 oder 2 sehr mit

Alibi. WAN
gelegen in der Nabe Ecke
Kockbrunnen, Sonneuberg
und Wi helmitrake — od
in d. Nähe Bikrnarckvatz.
mit oder ohne Pension.
Brei sang . u . Beding, u.
K 403 an den Taabl .-B.

8uelio zu 0 -tern für
einen Lehrling von aus¬
wärts (Abiturient ) ein
möbl. Zlmtner (mögl.
mit Verpdeg .) in gut.
llause . Ang . erbittet

Fried Stephan.

Geschäfts-Dame
s,>«cht liiidöl. Zimmer für
sofort. Oiicrten u. M. 403
a» den Tan d.-Ve rlag ._

Wohn - und
Schlafzimmer

möbl^ mit guter Pens on,
mögl. nahe Hau tpost, von
ein, . Herrn für l . März >»
mieten gesucht klugev. u.
8. 405 an den Tag bl .-Perl.
”Fran/ös . Marine -Offizier
sucht möbliert . Schlaf¬
zimmer , wenn mögl . m.
Kabinett . Offerten an
Lieutenant de vaisseau de
Pias , Flottille du Rh .n,
Ftliibergscbulo Maiaz.

HerrsWlMI . WnN.
Olf. N . 187 an Tagbl.-Zwst.

Lokal
für Kina-Ginrichlring zn
mieten gesucht. Offert , u
0 . 399 mi den Taab -B.

Gesucht gut möbliertes
Zimmer

in Privathaus . Benutzung
nur ca. 10 Tage im Monat.
Offerten erbet , u. G. 405
an den Trgbl .-Verlag.

Seile NerWe
oesnckt, event. mit Gas-
n Kraftanichlust . Orst u.
0). 403 an den Taabl .-B.Fräul . sucht möbliertes

Zimmer , we Kiiu>in Pflege
genommen wird, bis 15. .2.
in der Nähe Luiseiistraste,
Mark'pletz. Offerten unter
B. 405 an d. Tagbl.-Berlag.

Größere trockene

möglichst Nahe 5 aipt-
bahuhos, zu mieten ges.
Oiserten unter L. 405
an den Taibl .-Berlag

Geschwister suchen
2—3 elegant möblierte

Zimmer,
evll. mit Klavier, mit oder
ohne Pensio». Ofi. unter
H . 405 an Tagbl.-Berlag.

Bon grösterer Firma wird
für sofort gut versch.iestbarer
trorfencr

llntetlunffsraumGa!ii .Um
ungestört , zum 1. 2. von
Herrn zu mieten gesucht.
Off. u. Z. 404 Tagbl.-Verl.

für einen Kutsehwagen ge¬
sucht Unterstellung von
Pferden in 'Miete späterhin
nicht ausgeschlossen. Oft.
u. Z. 405 an Tagbl.-Berl.

.Sichere Frau
sucht einf . möbl. Zimmer
bis zum 1. Fcbr . Off. u.
H. 404 an den Taabl .-BI.

Takikriunie,
Dainplansehluß , fUr
ehern. • Zwceke zu
mieten od. zu kau !,
gesucht . Gell. Off.
u. H. 402 Tagbl .-Verl.

Gesucht
2 leere Zim.

zum 1. April. Jlngeb. u.
B. 404 an den Taabl .-B.

Laden
geräumig , möglichst mit
Lagerr ., Zentr .. z 1. 4.
oder früher gesucht. Ofst
». rv. 187 Taub -Zwciait.

Geeignete Räume für
Metallgietzerei

und Dreherei in Wies¬
baden oder Umgegend
fof. oder später gesucht.
Offerten unter U. 403
an den Tagbl . - Verlag.

Suche Laden für Obst
u. Gemüse 0. a. Koloiiial-
waren -Litden m. od. ohne
Wohnung . Ott . 11. A. 492
an den Tagbl .-Berlag.

4 —5-Zimmer-Wohnung
freie Lage, Garten , zu mieten oder kleineres Landhaus
gegen bar zu kaufen gesucht. AusführlicheAngeb. unter
P . 397 an den Tagbl.-Berlag.

Morgen -AuSgnbe . Erstes Blatt . Seite 8 ♦

Mob.fjerifdjofll.Milo zu laufen gef.
mit zirka 8 Zimmern und reicht. Zubehör, größerem
Garte » und Giro e.

Off. u»t. S . 402 an den Tagbl.-Berl._

M oder fenfion
mit oder ohne Inventar gegen Barzahlung
zu kaufen gesucht. Offerten unt. W. 404
an den Tagbl.-Verlag . _

kleine» oDk HMm
IN guter Lage für m . Neffen ( Kriegsteilnehmer ) bei hcher
Anz. zu kaufen gesucht. Freiw . 5—7-Ziiniiiee-Wohnmig
Bedingung . Off. an Seumrr , Dorlstraße 3, 2, erbeten.

ffieliwrMjt ]
( Kapitalieir-Angebote ')

Wothefen-Wital
zu günst. Bedingungen
z» verg. durch Bankver-
lreter I . H. Krauth,
Moritzstr.35.Feriir 6093.

C KĉItalien-Gesuche)
50 OCO Mkk. zu 514 %

zur 2. Stelle gesucht. Off.
unter E. 938 an den
Tattbl .-Berlag.

! 3mioMIi?n j
^Jmmobilien-Verkäufe ")
Großes Eeslhältshllus

in 1. Lage zu verkaufen.
Rhein.-! otlir. Jmmobilie »-
geschäft, Taunusstraße 34.

Aelleres
Geschäfts-

Wohnhaus
m't photogr. Atelier um*
1ändehglber billigst zu ver¬
kaufen. Osferte» erb. u.
A . 49i an de» Tagbl.-Bl.

Kaliwerk
mit Bruehgelände u. Ring-
vsenanlage, in der Nähe
Wiesbadens gel., zu verk. d.
S .KcmP f,Frankfurt a. M.,
Slm Weingarten 16a.

Kl. Waldung
mit gutem Bestände los.
preiswert zu verk., nahe
Behiiitgiirm . f|. Abfahrt.
Offerten unter E. 404 an
den Tggbl .-Berlog.
f Jmmobilien -Kaufgesuchr)

Einfamilien-Villa
wenn möglich mit Garten,
sofort z» kaufen ges. Oss.
u. M . 496 an d. Tagbl.-B.

Hille oii. flltoliiiiij
in guter Lage mit zum
Slpril, Juli od. Okt. frei
werd.'Wohnung v. ichiieli
entschloss. Käufer gesucht.
Off. n.L 4»0Tag i.-Berl.

Kleines Haus
M' l Garten, Nähe ües Bahn¬
hofs. zu kaufen ges. Osiert.
n. D. 896 a» Tagbl.-Berlag.

gesucht, dessen Hinterge-
gabtifraume

eignen. Offerten u. @. 880
an de» TagbU-Berlag.

Möblierte
Villa

moderner Komfort , a Ŝ
Freindenvension geeignet,
uuaefübr 20 Zimmer , im
Billenrierlel Wiesbadens.
Nabe Knrvark und Wil-
helmstras'.c,

zu kaufen arsucht.
Offert , mit Preis n. An-
zaltiungssumine u. Z. 402
ui den Taabl .-V rlaa.

Haus
mit Toreinfahrt

ii. größerem La erraum
im südl. Stadtteil zu k.
>: ff. 111. Preis u. 3JI. N.
51 haiiplt ostlag. erb.

Gröberes

NobiijfemMl
für Kafferrestaurant zu
crricklen, z« kanien aes.

Rbein .-Lothr.
Immobilien - Geschäft,

Filiale Wiesbaden,
Taimns 'tras-e 34.

Modernes rentablesHaus
in WicSbad. (Geschä'tslage)
zu kaufen gefi chl, mit Part .-
Naiiinen u. Wohiiiiiig, sowrt
bezie'bar. Off. u. L. 11881
au An i.-Exp.'d. D. Frenz.
G. m. b. H„ Mainz . F48
Mmb  ioinljaus

in gut Lage, mögl. Rhein-,
Zamius- 0. Friedrich' r. von
Zahnarzt zu kauieu gesucht.
Oiserten a. Hch. Stuckert,
Saa gasse 24._
Kleines Haus

mit Laden, möglichst Ge-
ichäftslage, zu kauien gel.
Permit .ler zwecklos. Oft.
erbeten unt. T. 187 an die
Tagbl.-Zweigst. Bismarck-R.

Erstklassiges
Hotel

in Dies .mdeii gegen sofor¬
tige Barzeh un» zu tauf,

arsucht.
Ausfiihiliche Angebote u
B. 402 an den Taabl .-V.

Kaufe
i!l

oline Zwischenhändler.
Offerten unter G . 402
an den Tagbl .-Verlag.

Zu kaufen nefudvt

Landgut
10 bis 40 Hektar, mit
gutem Wohnhaus , Nähe
Wiesbadens. Offerten mit
' reis unter L. 403 an den

[ Wiife
[ Prioat -Verkänfe )

Gote Existenz!
Tröriler-Geschätt
mit Schreinerwerkstatt u.
sämtlich . Inventar krank-
heiuhalber zu verkaufen.
Off. u. 0 . 400 Tagbl .-V.

Ein älteres , gutes
Zugpferd

mittclsckiwe'r, zn verkmifen
Schierste in, Bliermm 9.
Dobermann
Rüde, 3jühr., äust. fcfjaif,
f. Billa , einz. Gehöst od.
als Pel .-Sdiutzhiind gecign..
zu vcrk. Sieber , Sd)wal-
bacher Str . ü, Part , r.Dobermann
6 Monate alt , reine Rasse,
selten schönes Exemplar, in
nur gut? Hände zu verk.
Dehl , Herrniiiühlgasie3 21,

MM SWsWW
6 Wochen alt (Rüde) zu vk.
K rl Nitztiiig, Coiinenterg,
W eobadener Str . 25, Halte-
stelle Apotheke vis-a-viS.

Mm
(NlMl MShM)
Rüde , la Abstamm., Mutier
Toekav. d. Gralsburg , meht-
such prämiert , an Liebhaber
preisw . ab>ug. Interessenten
11. 8. 403 an Tgbt .-B.  erb.

Wmr 3m9 -McI
intelligent, 4 Monate alt, zu
verkaufen. Adr. ersr. im
Tagbl.-Berlag. _Qu

Foadhnnd , 7 M. alt,
i' naelehrt . zu verk. Britz,
Rüfselsherm. Echilleritr . 10

18 Hasen
weg. Zuchtansg. zu verkauf.
Frank , Oranicnstraste 35.

Antiker, selten schöner
lvstzer LpWjW

3 Mir . lang , zu verk. Näh.
int Ta gbl.-Be rlaa.  Q 3

20 Lch l, Gehrock, Pelz>
kr., Umst.-Korictt zu verk.

Karlslr. 39, I.

(öröfj.Quant.QMjiir̂
zu verk. Prcis -Offcrten
unter F . 187 au die Tgbl.-
Zwrigstelle . Bismarckr. lg.

A vendre!
1 P. boucles d’oreilles
Briilants . Offres sous
Z. 186 an d . Tagbl .-Verl.

Meyer 's
Konverf .-LeXik.
2. An fl. v. 1871 zu verkauf.
Günther , Bismarckrg. 24,1.

2 Oetgemälde
verkauft preiswert
Helmstiidte ^ Göbenstr . 19.

Zwei Dubend rciustlb.
Ehlöffel

zu verk. Näh. von Vi2 bis
3 Uhr, bei Bossong, Bis-
marck rin a 30, Part.

Blaufuchs
u. Edelmarder - Garnitur,
getragnen, zu verk. Euders.
Kreuz na ch, Et ekitrabe 7.

PelZ°acke
Sewl-Viiam mit breitem
Heriiieliiikragen . hechfeii
u. wie neu, im SUifint»
kehr preiswert abzngeben.
Lanae Wulramst r . 14/16.

Eleganter
Hm.-PelzinaM

neu, für 3000 Mk. zu vert.
Feickcrt,

Tmrnusstrake 6-l. Htb. 1 I.
Ehantillli -Sviven , schw..

37 breit , Spidenfächer zu
verk. Näheres HeLuuuih-
jtrak » ö. 8 t

MasfunloUfimr,©ßi5l)a*4
u. Clown-Anzug f. 8- bis
-4jähr . Jungen zu vcrk.
Rmreiitbäler Sir . 17. B. )

2 D.-Biasken-Kostüme
iSllt-Wicii), 42, Tennis-
schl., 1 sd. Zhlinder , 1 P.
Holland. Säüiilschuhe verk.
Evbenh.. Wiesbad . Str . 34.

Maskenkostüm
(Banernaiizug ) bill. zu bk.
TaunuSitraste 05. 3.

WhmiiWliiMte
Caomen, Diederm., Rokoko
nsw., auch für Maskeu-
zwccke sehr geeignet, prcis-
n*crt zu verk. Adresse im
Tagbl.-Verl . Anzus. vorm,
von 11—I Ubr. Qn

Seidene Blusen f. j.
Mädchenz» verkaufen.

Münch , Geisbergstr. 12.
I schwarzes und >chwarz»

weiß gestreiftes
Damen -Jackett

I Zink-Sitzbadewaiine und
1 Paar Tamen-Lc ckschuhe,
30—37, zu verkaufen.
Trennt , Nikol, sstraße 8, 1.

6fl). UlHÜ. jfiÜi ' llfii ' lD
(Gr. 43) bi lig. Lten .recker»
Eckernfövdeslraste1. 3 Its.

Tanzstundenkleid,
Kindcrmäntelch., Handsch.
z. v. Lendle, Röoerstr. 20, P.
Schön, dklvl. Damei mantcl
zu verkauf. Tchl, Herrn-
mühl.ajje 3, 2 lints.

2 sch. seid. Blusen
billig zu verlausen . Nur
vorm. Gi hl, Bahiiho-s.
itraste 6. Llh . 4 St.
Moderne id)w.-seid. Linse,

Gr. 42. preisw. zu verk.
Törr Bismarckr. 31, 2 l.

Damen -Beiourhut
neu, 45 Mk.. dunkelblond.
Zopf, 4 Paar Manschetten
preisw. Pension v. Eteuben,

Geisbergstr. 14, 1.
Neuer moderner
Herren-Anzug

iGröste 175) umstanosh.
zu verkaufen. Anzuseh. b.
*r . 'Prellh . fValinstr. 10. 1.

3 neue AnzüiiT^
mittl . sch). Fig ., 1 Gürlel-
mantel und 1 Paar lialb-
scliuhe verkauft Brehm,
Sliftslraße 2, Part.

Fast neuer Frack
billia zu vert . Näh. Riehl-
itruste 17. bei Reiill.

Marengo , Cutaway uuo
Weste, mittl. Fig., im Auftr.
zu verkaufen. Howorka,
Hirsck)graben 14. Laden.
G. erh. Ko»firm .-A»z. vk.
Presser. Bismarckr . 14. P

Dklbr . Herren -Ulster
Komm.-Anzug (kurze Hosen)
Friedensw., s. preisw. zu vk.
Rheing.Str . 3, 4. Schneider.

Sakko -Anzug
f. gr. fehl. Fig., gestr. Wams,
Kinderick,. (24—26), g. silb.
Damemihr 70 Mk., Jacken¬
kleidn. Jackett billig zu v r-
kausen. Werney-r, Georg»
Augnststraße4, 2 r.
Fast neuer blauer Konk.-

Anzna zu verk. od. gegen
I7jahr . Anzug zu vert.
Näh. l«ei Stieglitz . Luxem»
biirgstraste 7. Stü.

mm  Iflfißnroi
u. bl. Konsirm.-Hut , versch.
A,illen bill. z. vk. Besi .r,
Nauenthaker Str . 17, P . l.
Steuer Schlosser -Anzug

(Fr'edensft.), schöne Winter-
jovpe, versch. P . qetr . Schn.-
-chuhe,43 ». , P . Wildled.-
Gamaschb. zn vk. Bernhardt.
Dotzheimer Ctr . 20. M . 3 r.

Borcals-Damen-Aiesel
neu, 38 u. 40, Derbh mit
Lackkapve, beite MastarL-
zu verk. Lebbin. Guitav-
Adoliitrahe 12. Bart.

ÜB. getr . Schaftensttefel1
b. z v _ Hardt , Ro enstr. 10.

1 Paar träft ge
Damen -Schnürstiefel

39/40, neu, zu verkaufen.
Färber,  Wörth str. 19, Ir.

1 P . hochsch. schw. S .lefel
lGr -. 37), Mastarb ., u. div.
Kleidungsstücke (42), u. a.
weist. Stickerei-Boilekl. m.
echt. Filetsvitzen 175 Mk.,
schick, roh-fcid. Tanz - oder
©efellicbffftSMcib200 M.
verk. Onenwanger . Kais.-
Frisdr .-Rinn 44 . Laden.
1 P . Ballschuhe, Goldbr..,

Gr . 37. fast neu, zu verk.
Schweitzer. Weitenditr . ll).

Weg. Todesfall 1 P . S .-
Stic ' el 141), eine schwarze
Tuchhole vk. Grzenkowitz,
Marktitraste 20. 3, Stock.
H.-Schnürftief -' l (43) vk.

Becker. Dotzh. Str . 87. Mtb

Wmg gsb-Wierpresie
zu verkaufen.

Papierwaren -Ke ĉhäft
Cd)walbacher Straße 49.
Gutes Fcrinlas zu veik.

Ttrinheimer , Röderstr.20,H.

Ein Orioinal„MW"
Doifbild, 150x 200, zum
feste» Preis von 6000.—
zn verkaufen. Offerten u.
M . 394 an den Tagbl.-B.

Noten jeder Art
vreiswert zu verkaufen
bei Heust, Dotzheimer
Strnste 75. Part.

Wchnör-Künm
fast neu, zu verkaufen.
Marcklioff. Emfer Str . 11.
2 St . Besicht, ll —1 Uhr.
Mandol ., tzlitarre, Laute,
Zither, Violine zu verk.i)abn>trgste 34, 1 r.

Pr . Gramniophon in. PL
verk. bill. Rudolph & SJOift,
Helliiiundstraße 29.

Ho^ eleaante

SiMntiping
(bordeauxrote Seide) zu vk.
vloctz. Adoltsallee 18, 1

UMMWMW
mit Schasswolle gcf. u. flach.
Abs. u. schw. Tüllhut zu verk.

A<LU?~ tttui« Strafe U , 2,

tzemi'Zi««kü
Weg. Platzmangel schön.,

stilvolles, reich geschnitztes
Hcrren -Zininiier. ganz neu.
Büchersa'wank. -Lchveibtisch,
Schireibtischpefsel, 2 Led«r-
Kluibsessel. Tisch zu verk.
Radn . Viktoriaitraste 8. 1.

Zu verkaufen
gebr . : 1 Bett , komplett,
1 ovaler Tisch , 1 Damen¬
rad , Brennabor 0. Bere'f.,
1 GasherL zwcifl., 1 Paar
Reitstiefel . Gr. 48. Pfeifer,
Adclhcltlstr . 97, H. V,1-2.
Gut erh. Bett u. Kinder-
wagen weg. Wegzug z. v.
Rictzcr, B leichstraße 28, 4.
Gebr . Bett m. 8t. Biair .,

Deckbett «nd Kissen billig
abzugeben. Fries , Bleich-
stiahe 39, Hth. 21. _

Bett , 1 P . S .-Leck-Halb- ,
schuhe (40), 8 Wach, alter
Wolfshund zu vk. Köpper,
Wellr !tzitraste 25, Hth 1.

Pol . eins. Bett
mit Spr . vk. Echremmer,
Kavellenstraste 7.  2 r._ _

Ein weistes Kinderbett
mit Matr . sehr billig zu
vk.^Rau . Sed amtr . 7, V. 1
Bill . Kinderbett zu verk.

Krwm. Oranieniir . 42. 2 l.
Salon -Garmt.
schwarz Holz. Preisw. zu
verk. sowie versch. andere,
vernäh , Bülowstr. 1, I l.

Sofa -Garn .^ b. a. Sora.
vier Polskerstühlen. oval.
Tisch, Chaisel., gr. Schreib-
pullt u. div., alle ? gut erh.,
zu verkaufen bei Orfen-
wanger . Kaiser -Friedricü-
Rina 44, Laden._
S . schönes Sofa m. 2 Seist,

a. Roßh. gearb., m. Gobelin-
bez., b. zu verk. Bernhardt,
Dotzheimer Str . 20, Rltb. 3 r.

, -Wmm,ep.
von der Stadt fr igegtzben,
ferner Lad. utü ke, zirka
4 Mtr . lau«, ein Vorder¬
teil zur Theke zu verk.
Otto Weidmann , Hotel
Natioricill, Taunu ss tr. 21.

Kücheneinrichtung
preiswert zu verkaufen.

Zimmrrmann,
Kclleritr aste 13. 3 St.

Schöne Ruchenrinrichtl
It . Kl.-Schr., Sofa (260). ich.
Röhrses!, b. z. vk. Bernhardt,
Dotzheimer Str . 20, M. 3r.
2 neue gr. Schließkiirbe

zu vk. Schierstein, RhLÜ»«
jtrake i . X.  Stock.

»
1
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Zu verkaufen:
1 teuer - u. diebessicherer

M -EMM
a.  der berühmt , Fabr . vo»
Herr mann Schultz - Hain-
bürg : de-al. 1 nmndervoll.

einer engl. Hochlandschaft.
Waterloostrabe 2.
2. Stock rechts.

Äut etfiÄIt., Sturiacr

lsichrml
fett . Bierstadter Sähe 76.r. weitester a ot>e_

lir . tfonimoiie
erb., billig zu verk. bei

uhr . PhilivvSbcrgslr . 10,
ieivarl.

SchüIer ^M
verstellbar, mag. gearbeit

Paravent
Nußb., geschnitzt, Amorett «tandmalerei zu verlausen.chiisfr.cr, Gartenstraße IS.
8—11 u. abendS nachi>Uhr.

Uinder -Sckreibpult,
erb., verk. Machen,

ümer . BiSmarckrinn 1.
fomi  ßpiilC

5ul er!).,fernerrjener«odlutscherniantcl zu verk.
von s-ischer,

Lon«e>berger Ltrrtze 42.

Werter u . WWM
ju verlaufen Kaiser-Fried»
rich- Ring  4 4, I.  _

Reue Nähmaschine zu vk.
Franke,istr . 22, I. Krieger.

Nene 'J ä Maschine
verk. Rudolph & tzioth,

Hellmundstraß  2S.
Zöridlcder , FleischhäA

maschiwe, B .:«relofen, g.oß.
Kiidderbrtt zu vk. Mauer,
SckrwM' gcher Strafe 2.

«IIII
10/28 PS., sehr gut er
halten , zu verk . F73

Frankfurt n. M.,
Rossdorferstrasso 24,

Tel. Römer 6811.

WWMW
fn verlausen. Näh. Adolf»raße 6. tile lschenbach._

bin Sch>eppkarrc« und
»in guter Rarrensattel mit
Trage zu verkaufen. Näher,
ildlerstraße 66, Part.

Leitrrwagen zu verk.
Dleonorenitrake 8. 1 I.

Elca. Kinderwagen
IDrcnnaib.f zu vk. Hihger,
Moribiträne 66. Sth . P.

h. c. Sitz. u. Liegewagen
drei Sw. zu verk. LÜestend.
straß e 13, 4. Sst,_
JTinder«Silappwagen zu verk.
Goldf uß .Franlenst r. 23, H.2.

Gebe. Herren -Nad
mit teiw. Ber . zu verkaufen
b. Len« rke, Sonnendevg,
Bev -oirnste 1. 1

Herren - u. Tamen-Rad
m. 1a Bereif, verk.

S.udo'ph & Roth,
Hcllm und str. 29.

Herren .Fabrrad
mit ftreitaiuir u. foit neuer
Pcwifurn zu verk. Beruh,
Bertramstraste 14, 2.

GaSbcrd,
2k!am., sowie ei»me OestenSuverk. TheiS,Ade.h.id-.rast? 07,  Part.

WaS&ittfofen
mit 4 Backöfen und zwei
Wärmeschränken, aut er¬
halten , zu verkaufen

Oote, Not e.
Messing-Gaslüster
1 P . rohe, 1 P . D..H->11>-
Ichuhe, Nr. 38, eins, schwarze
Bluse (4-4) preiSw . zu verk.
Ble-chstr. 20, Zigarrenladen.
ie  _
Gitter (eirftr .), altb. Stil,
PreiSw. zu verlausen . Näh.
Trabinski, Karlstr. 37, 3 l.

HaiHs-WwitzMUl.
gut erhalten , zu verkauf.

IK&AUäeB;
t Steinkrüge zum Aufst .,
Maskenkostüm (l’ieretle)
tür Mädchen v. 12 Jahr,
cu vk . Müllerstraße 1, 2.

Rollschuhe
nit K. lkwllager zu verk.
Keller!,raste 18. I r,

Ag- n. stimme
»oppelwirk., Remenvetr ., in.
Neservoir, 1000-s-4- 0-i-500.
m verkaufen.
Lsbeiis. dr kRlrdernhausen

i. Taunu ».
^vei Fenster»

Leiverglait . Proste 240
f  1% 8u, WxT NäheresM zBannbc in

Guterhaltene weiße kompl

Laden-Einrichtung
nebst gr. 2tür. Eisschrank, Tafelwage usw. preiswert
zu verkaufen. Offenwanger , K.-Fr .-Ring 44, Laden

Gespül abzugcben.
Hotel Vogel, Rlxinstr . 27.
^ Händler -Verkäufe )

KMplettesKlhlüsMmer
Vertiko, Trnmcau -Lpiegcl,
Chaisel., Svfatisch, gute
Beiten m. Matr ., Wasch-
le,vmode bill. zu verk. bei
Meier , Ndlerfkrastr 53.

s LnilWWI
Käme wünscht ein

Geschäft
zu kaufen, gleich welcher
Branche. Cff. unt . H. i>82
an den Tagbl.-Verlag.

Ziegen kauft
„. zahlt die höchste» Preise!
Ziegenzucht -Derein

Bierftadl.
H. Rieth , Vorsitzender.

Postkarte genügt.
Hund,

Rüde» kleine Nasse, kurz¬
haarig, stubenrein, in gute
Hände gesucht. Angebote
mit Preis unt. fl . 1)282 an
S . Frenz, Annoncen-Exped.,
G. m. b.  H.. Main z. ? 48

10 VW Dosen

zu kaufen gesucht . Ofs.
mit Preis find zu richt. an
Th . Wegner , Nerostr. 27.
Jedes Quantum

Quecksilber
auch in unreinem Zustande,
zu laufen gesnchr. Off. mit
Preis u. D. 402 Tagbl -B.

I5wi
DleistifthaUer

in Silber oder Gold zu
ik. ges. Angcb. m. Preis
[an £3. Siiittein,

Hermamistraße 12.

GoLd!
m  unD Kildemünzen
tauft —au _hoficn PreisenA. Förster

Svienelrwsse 1. 2.

Kaufe
i zu hohen Preisen

Brillanten
! Uhren

Gold
| Silber
| in jeder Form u.

Menge.

Singer
Langgasse 4.

Großer Ankauf
vonPlatin

Gramm MS 145
per

JfolzbrennstiJiFür
einen

sowie ärztl . Platin ent -"
haltende Instrumente

zahle ich mehr als
10 Apparate wert sind!!

/! „bisP .4.50
bei größeren Quantitäten

bedeutend mehr.
Kaufe auch Qold * und

SlIbermQnzen.

ßroJhut,S;l?.v
Der Ankauf findet nur

im 1. St . statt . Bitte ged.
darauf achten su wollen.

AWWM
von Privat zu kauf,» ges.

» ««rat Lchmltz,
Adotjsallec Ü7, Part.

Silbergegenstünde,
Besteckeu. Bronze
zur Vervollständig, e. Herx
ichaftsliauses gesucht . Ofs
u. T. 40» a. d. Tgbl.-Berl

Alte Pttlard -Ängeln sowie
sonstige Etfenbein -Ltücke
sanft zu den höchsten Preisen.
Offerten unter O. 404 an
den Tagbl.-Verlag.

Zn kaufen gesucht 1 Satz
gebrauchter

Bi .lardbaNe.
Offerten mit Preisangabe
Wiesbaden, Hotel Fürsten
Hof Zimmer 64._LKleider8
Pelzsachen

In» zu «Uerfeinsten,
Wäsche, Schuhe usw.

laust zu alicryoqft . ^ re,s.
Frau Stummer
S.rugasse 1'.), 2. Llo .k.

n» Srtcpyon 3331. «K

tzmii-u. Samen
'iUeiöei

Schuhe , Wäsche , MSbel
kaust Frau L̂lein
Lontiiistr . .1, 1. Tel. 3 !!><>,

heMil'.MMII'
».filuWiliK.M?
Lchuhe,rva iche, t»o(a.ci .oer,
Zahngebisje, Pfandscheine,

reppilhe alter At,
©auöinen, LeWera,

sowie alle anSrang. Cache»
lauft O . Sipper,

Riehi straße 11. Tel. 4878.
2wci |it jl oui tituiiionIIeiber

zu kauf, ges, Lilh . Hvh.er,
Wellritz srrake 42, Part.

Frackanzug. aut erh.,
für gr. seist. Fig., 1,d0 m,
zu kauf. ues. Off . an iLraß,
Kar lstraste 42.

Frackanzug, Äittelgröüe,
«i kaufen gesucht. Zahn,
Biebrich, Kaiserstraße 3, 2.

Feldnraurr kluzua
für gr. fehl. Fig.. v. einz.
Hose zu k. ges. .Heidccker,
ststlsiiuzer Straße 1GO.

Smoking(Nock)
kleine Gr ., zu kaufen ges.
Lchutz, Moritzstr. öl. _

Knalien-Schube.
Gr . 20—80, null erhalt ., zu
kaufen nc hiebt. Reeder.
g <iuiurlit ia ;’c 22, 2.

Brautvaar sucht zwei noch
gut erhaltene
Deckbettenu.Kissen
von Privat zu kauf. Sdiriftl.
Angeb. m. Preis erbeten an
E. Hrchanlerger , Biebrich,
Andrea-straße ü.

Teppiche!
2Psrser
1emyrna TeMe
ZMedsutsA
1 Verbindungsstück und
2 Kelims zu hohem Preis
gesucht. Angabe v. Große
u. Preis erbeten. I . Jäger,

Hclcnenslraße lö, 1.
2ch luche

guten deuischen
oder arten!.Teppich
sowie zwei Läufer u. erbitte
Angcboie. Pörsch, Rhe.n-
fttefte 75. Tel. 4»i33.

MUlUWH
mönl. neueste Ausgabe, zu
kaufen gesucht. Of, . unter
E . 401 au den Tagbt.-Ver.

Gebrauchte
Schreibmaschine

möglichst neu, zu laufen
gesucht. 2ofef Kastell,
Büdesheimb. Binge- a. Rh .,
Römerstratze 16. F18I

fttzederrvlle.
Zlr . Trogtzkr.,15—35 Vir. TrcKkr., zuseiucbl. Off . unt-

£. 403 cm ben SCaetL-W.

Bücher - Ankauf
von all . gut . Romanen
u . Dichtungen , Gesamt-
werke , wie Keller , Frey¬
tag , Dahn , Rosegger,
Raabe usw ., Klassikern,
Weltgeschichten , wieüll-

stein , Oncker , Schlosser,
Decker,Kunstgeschichten
von Lübke , Samran,
Springer,Konversations¬
lexika von Brockhaus u.
Meyer , sowie ganzen
Bibliotheken jeden Um¬
fangs ständig durch
CUr. JLimbarth , Kranz-
platz 2 . Fernspr . 457 .

Piano
besseres Instrument » gegen
bar von Privat zu kaufen
gesucht. Fräulein Knapp»
Bleichstraße 15.

Piano
Nußb., z. Zimmer passend,
sofort zu kaufen geiucht.
T<l)ul;, Manr tiusstr. 9, 1.
Telepbon 3275._
Schlafzimmer

von Privat zu kaufen
gesucht . Bouche , Geis-
bergftraße 10, 3._

1 WlWM
zu kaufen gesucht. Offerten
erivten an Frau Bogel,
Bleichstraße 15.

Büromöbel
u. Dezimalwage zu laufen
gesucht.
WPiff , Wallufer Straße 6.
Ein Mahagoni-
Dipl.-Schreibtisch

zu kaufen gesucht. Näheres
Karl Christ,

Erbenheim, Wicsbad.Str .il.
Te ephon 2623.

Dezimalwage
v. 8—10 Zlr . Tragkrast zu
kauf. gef. C. PH Schäfer,
Cch!erstein-Rl,., Dtzh.Sir .31.

Ge, rauchte Gla :platten
und Glasvascn für S«t>aii-
senster-Dekoration zu kanse»
ges»d>t. Paula Stern,
Wcllritzstra ße 35.

Gut crlnTtcTict Binder»
Klappwageu su lausen ges.
Ruiteo, 8>öderstroße 9, 1.

Gut erhaltener eleganter
Kinderwagen

bei guter Be ahluug von
Herrschaft zu kaufen gciud)t.
Frau Ro ßbach, Körneistr. 6.
Fahrräder , gebr., sowie
einz. Teile, Torpedo, Cätlrl
usw. kausi Rudotph A Roth,

Hetlmundstraste29.

Sitz» u. Llegewage»
van Privat zu laureu
sucht. Orr.  u . W. 179
die Taub ! ,?.weigilelle.

ll
gebraucht zu kaufen gesucht.
Angebote an Haustein,
Biebrich , Kaiserstraße  28.

Abnehmbare

it
verschiedene Größen, nach
außerhalb geuichl. Off. u.
C, 403 a. d. Tagbl.-Verlag.
Ich laufe jeden gebrauchten

Ofen.
Möser, Ofensetzer.

Sed anplatz 3. Tel. 322 7.
No .r s Wrssert itg. ' /, —V,
Z. b. 200m, Garte «schlauch
5—20 m . Tafelwnge taust
Kentrup , Bleichste. 47, Pt.  r.

Gußeiserne
oder ZinSc- Badewanne

zu kaufen gesucht.
Nur sehrkill. Angeb. mit

Preis an
Weiler , Oranionstra Oc 55.

ElsTod . Holztreppe,
ca. 4 Ditr lana, zu k. ges.
Kelter, Ellenbogengnsse7.

100- 200 Swik
gebr. Maurerüiele
zu laus. ges. Ernst Heutz,
Biebrich/Rh., Rath ausstr. 4

Garleniiauren,
Zwerge oder Tiere , zu
kauihen gesucht. Osts, untei
L. 402 an den Taabl .-BI.

Kartons
neue und gebrauchte sowie
Packpapiere zu kauf, gesucht.
Oss. M . 402 an Tagbl.-B.

Wenig gedr. Fahrrad
. liebsten Adler, Dürrkvpp

od. Wanderer sucht zu laus.
Bühl , Bierstaot,

Langgasse 26.

lotse Zelle
Füchse , Marder , Iltis,
Kanin , Hafen , kaust zu
höchste» Preise»
Lch wrrd tfeger .Kir chga'se 76SOflfr,Siegen-.
«ch- atiD tzn eiiUe.
.tinu,Kupfer , SOiCj iug.Zint,
Blei usw. kaust D. Sippcr.
Riehlslraste II . Tel. 4>78

MAeLfM
Metalle , Lumpen, Flaschen,
Eisen, Neutuch zahlt kon¬
kurrenzlos Sch . Still,
Tstücherstraße6. Tel. 6058.

Gebrauchtes, doch gut erh.

r»
Ziinmerklosetl
kaufen ges. ; ebendas.

auch eine Bettslasche mit
Schualiclform, gut erlsalten
od. neu. Gefl. Angebote a»
Fr.B.ohr, ZietenringlO , 2r.

Juwelen Platin, Gold, Silberj
kauft

zu hohem Preis

97  BOSC
Wiesbaden , Kirehtrasse 70.

Uhren

Brillanten. Platin
Gold , Silber , Zahngebisse , Brennstifte , Bestecke,
Service , Leuchter , Münzen sowie alles in reu,
Silber kauft zu noch nie dagewejenen hohen Preisen
Eduard Heesen,üBaptfllüljtr.21.

_ (Bitte genau auf 21 zu achten)._

Brillanten, GoM- und Silbersachen
Bester ko, Aufsätze , Service,
SÄ Stummer,

Platin , Zahngobisso
Neugasso 19, 2.
Telephon 3331,

Brillanten ,
Gold u . Silber,

r sowie alleSchmuck 8achen
wenn auch zerbrochen,

ku den höchsten Preisen.

211.Rede(mann,”7J£!7lt,V,

Kaufe
A*I W 9W wW M ^

Hl.Deine,«Wem,WeWWbe4
zahlt für

MMMMWN
Breimopporate

bezw. ftir Holzbrcn»stifte zahle Irb den höchsten
Preis. Ich bitte bol Verkauf die Herrschaften auf

mein Geschält aufmerksam so machen,
Eduard Keesen, WagemannstraBe 21

Bitte genau susf Bl sollten su wollen*

« - und MöriWW
kauft höchstzahlend

Eduard Heesen, Wjigemamlstrade 21.
3d) 3001b mB0l ol$ olle

für kingesaßteS nebst uneingefastteS vlold und Silber
in allen Arten Münzen, desgl. kaufe ich auch Silber j»
allen Ausführungen . Besuch diskret. Lsserlen unter
K. 400 an den Tagblali-Verlag. _ .

Der allergrößte Ankauf von

Zahnaeblssen
ob ganze, zerbrochene oder solche, dis In Kautschuk

erfaßt sind, ieflndet sich nur in der
Wagemannstraße 27,  f . Sloth.

Ich zahle per Zahn dis 4 .50 Mk .,
beAentend rnevr,

rürHolzl >ran «1süffi *bis 75 Nfk. p. Stck. u. me'u.

aein ? latinM5l45Kk .er« « .
Co’d- u. Silber-Münzen, Silber-

V » lUCwuiUeBB , gnehen, rcstecke . Lruchte^
AiiMItr1', T'bren. N»ttv . Pkands»tz-l--* eie.

rn noch nie dagewesenen Preisen.

I Wagemannstr.27,1.Stoa’c. Tplailhll
.litte genau auf Nr . 27,
1. Stoch , zu achten u. lk ) i
nicht Irüiier verkaufen

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Erstklassige ftntlQuItöSen
audi leuouke und öomälds

zu kaufen gesucht.

Heinemann, TaunusstraBe 39.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
kaust jederzeit zu hohen Preisen

Luftig, Taunnsikr. 23.
Selepho» 517-1.

Antiquitäten
Brillanten, orientalische und

Perser Teppiche
kauft stets zu »och nie dagewesene» hohen Preisen

Wagmann , Saalgasse 26.
_Telephon 2054._

Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen, bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

Beim Verkauf von

pn® U. WerHeriigWl
bitte ich, mich zu besuchen, da ich de» höchsten Preis zahle.
Eduard Heesen, Wagemannstr. 21.
_ Bitte genau auf  Nr . 2l zu achten.
0S®T Bitte nicht verkaufen m
Brenn - Apparate
sowi3 ärztl. Platin entha tende Instrumente

bevor Sie mein Angebot gebürt buben!

tüfeben ftolzbtetUIStiff
mehr als IO Apparate wert sind .1

Großhut , Wagemannstr. 27.
Der Ankauf (ludet nur im 1 . Stock stattI

WMMMIM
zu kaufen gesucht. Offerten uitier L. 397 an
den Tagdl.-Berlag.

Antike Gelgetnälde
gleich welchen Genres , jedoch nur gute Bilder , |
Holländer bevorzugt , zu kaufen gesucht . Off.
unter B . 389 on den Tagbl .-Verlag.

Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie alle Arten von wertvollen Geweben kauft

Nathan Hess
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 132.

Hügel oder?iano
nur gutes Instrument , gegen Barzahlung zu kaufen
gesucht . Offerten erboten an

tl . Schock , TorkstraUa 8. Telephon 8993.

Sofort gesucht!
1 Dynamo , 110 Volt, 200 » mp«re, Gkichftro« .
Kupferwicklung.

Bolz . Lleonorenstraß« 9. Telivbon 14öS.
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S31ct CJfttitättf für kunftgcwerbl.
iWictallarlifitCiL

Zinn Friedrichstras ;« 10,rntpiio» i!»:r.
Wir sind Käufer von kleinen utul grossen

Quauiitatun’ loerurParfümflaschen
1, V». V« v Liter fassend.

ParfCmeric Dufresno,M»E-emHiiustrasse6, Wiesbaden-
i ■# »% . Vs *c-chsvM

Sacke
Felle
Telephon 6129

Lumpen , Papier . Nentuch-
abfülle , Woltgestrlckt., Rotz-
haare , Gummi , ttupfer,
Messina,Zink.Btet .Stanniol,
Eise» kaust zu höchsten Tages¬

preisen

Riesel & Sperber,
Tatzh imer «tröge 2t).

5ld}tung! füniiici und frioatleute!
ßrfi laufe irbr* Quantum Lumpen, Neutuch, Alttuch,
v.lleiscn, Mesiing , Mupser, Zinn , alte Oefen u.
Flaschen, Hasen», Reh-, Kanin » und alle anderen
Wild -Felle zu noch nie dagewrsenen Preisen.
I 'piifiutf wird vergütet. — Jfotmne auch atii? Land
Turner & Still , Wiesbaden,

fl Bliicherstrn e. Tel. tiQ.VS, Blucherstrag « ».

Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei. Stanwl, Zinn, Lumpen, gestr.
Wvllumpen, Neutuchabfülle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

A. Urban , vmais MW.
2H Selenenstr . 23. — 403S Telephon 4033.

Altmaterial
Lumpen , gestr . Wollumpen , NeutuchabsSlle.
Metalle . Flaschen , Papier , Gummi , Reh-
tvnd Hascnselle kaust zu höchsten Preisen

FrauW. Kieres, Wwe.
Wellritzstragr 30. Tri . 1831.

( Jerioreri • (kfunöen ]
Ihr ihnen Montag, 20 Jan.,
schm.-leid.

Geldtasche
flfltMnö ,1littet, Joumi#Pt.
1>. Poulet, Uiich.„ übiOMk.
Inhalt . Wirbel, Germania-
^l.id 3. I I.

Perlme» Semi'iig iiheiid
p.uihmi«—Dvtheim Ebafje
lnai>nschwz. Ldeitäschchrn,
ftnl)ii l Cchlüssel.Avilemv».,
Jim baue hüte. Ta 1!,Idente»
fn . nute Belehn, abzng b.
Di hheiiuei Str . 58, Part.

EesWIMrskWlrelil
2n Malere!

und D. sshiiick. aus «tojf,
L»mt u. Leide empf. sich

M.M Linod,
Ä t«!g sjr t«, l.Lackierer

u. Garant, g. F. u. Lacke»
ii. Ard. v. rinj. Mödrt-
sllicke» eilig., a. fl. Zahl v.
ve > Mod, Ist ücken. £ ft. u.
V . 4 <2 a o. I agU.-'fterl.

Vieuailsettigung
ln Dami'iitvli.. Vlciiüeunifl
u. Fi rf.nU’ilin luetbeu an*
feii emm. yiorlftr. 17,!&■ I >.

ioriütis iii)11
sawe j. 8!rp. m. u. a»g.

I . Mauder
Cche >iei»ei « ti. 34, Gih, 2.
^ Mafi-Äoeieit»
unter Ui.iriiut ., Wnickte»,
Kep., Hiniitl'. :H. Sdlllino,
Ctei uinite >3,2.  _
Privat -Mi che
»um Sta dien wird anaiupm.
Vid.j. iiu TaghI.' Sierl. UL

Masseur
empf. sichd.Slhenmakitinut»
»»S Jochiasirankeii.

L. Cngtert,
__ Mi chrlô rg >5, 3.

Maniküre!
Doris BeUtnger,

Schwul acher Straße It , %,
am Üies benz-ühea'ek.

JeisW « I
Gelanlsisini'.nii v. liier

( iU  41 ),W Btt . ». jEelüil-
ge der neuen nuse Tirticrh.u. 7 'ÜiiMiir Runen, Orf
unter A,  338 au denJ-iwnM ,g'Crl pfl.min

rtnnof Fra»
kucku Filiale der Lehend-
Ii' itiell rnnckie5» führen,
evtl, käuflich xu rrieeräeu
fifrrteu unter B. 3!>8 an
b.n xarndl.-Be rliut._

Beteiligung
tncht erfahrener hip totftÄft.
Ä itifimi in an reuinblem
btelchä te, ev auch audwiit»
Icha llichem Betr ete. A»g.
n. H, 4Iw q» d. Tagbl.-L.

Beteiligung mit vorl,
40—6(K)i)i) Mk. an tenlnlj.
Unternehmen ge', findet), il.
Jft. 91. 127 (in Ate»haa |en»
stein& Bo (er, Köln.  F73
liopl . alU < oder
MouelfrtOrlUnnl
MirV’erw, u. Ausln'iitmiK
eines Patents (koilil).
NlnLelstück)gestellt . Oll.
ii. O. 4in» an Tttgbl.' Vert.

500 Mark
Belohnung

Demieninen . der um x»r
Ä.k'&ercrinumiua meiner
Kleider u. Stoidic , »ex.
ii«. .6 ., verhilft . 'i 'litii 0.
erd. an die dies. Kri .i inol-
Pelixe! ad. PoUzci-Veuv.
Togiieiul.

»I leiht 200 W.
flrfl. 9>ii»sührnng v. Maler-
u. Lackierei. Sirbe,len? Qis.
u l'. 4i,(J Tagtl..Be-riag.
Welcher Möbelwagen
sühn Mille Februar leer von
Wiesbaden nach Köln
tu lick, f. eine Schlafzjin.»
ginrichl. mckznnehm? Cf}.
■ii I Pieieungabeu. D. 4UV
an den Tagbl.-'Berl._

Biiraerl Milia«-.
u. ?Ibendliküi im xwei
Personen im .üeniini» bei
»iiröi nefudit. Ijieil. Cff.
unter L. 404 an den
Timbl.-Vertun.

Tauscht
»»eine sä>. 8-d!„„ .Mgh,,
in Frmiksiirl ne«. Lohn
in Wiezuoden. Cff vcit>
fach 130. äi.'drjfr , 91hei intr

Wer übernimmt Slus»
bessern von Herren¬
hemden ? Offerten unter
T. 403 an den Tagbl.-Vert.

Wer übemimml
«topfen n.  Ansbesser« von
Ward neuk Ülesl. Angebote
an Hciel ' vier Aedhau».
Sch. MackeiikoslÜin ni veil,

v arhan», Bl eichstr. 27.  3.
k .».o»aslenaiiz«g ,u verl.

Adlers,rosre 63. Part.
L̂ >aske»lösii!ine.

6>r . 42 . , u rerl . Cchantz.
Tchar , hvistslr . 44, H, 2 l.3Uas!enfof(üme s,r
«!or ysiraiie 7,  3 . StJ «.
Zwei schöne Holläiiierinneii
niia P ereue zu verleih ii

Oriiniemira ge 4U, 3 r.
D.-Masken

zu vert. Holl., Span., Fant.
Haa pa !e 32, Hih. 3 r.

Schickes Macken kost il ni,Ftalieneri». zu verliilien
tdönier. g<<*ict>Htr. 3 > ) r
Düarkenkostüiiie bili. z. verl.
Böhm. Blnet̂ riirnke :t. 2.

Dame
28 Jahre, tlond. schlanke
»Figur, wnnschs die Vekannt-
‘choft eines Herrn zwecks
Heirat. Oft. unter I . 403
an den Tagbl.-Peelgg.

Schöne
Masken«Kostüm

zu verleihe,,
Webergasse 23, 2.

KSivaS.
Frilulain, 3/ Jahre alt,

wOumhl sich, da es ihr
um  ilemmlekunnlschatt
Killt, tu veiheir. Witwer
mit 1—2 Kindern nicht
itiisgesililossrn. Wasche-
ausstuuer voilia' den. OIT.
u. K. 40i)_ Tuirl.l.-Verlag.

Tüchtiger
Geschäftsmann
32 I ., CU. stallt. Erschein,
10OÜ0 Mk. Bermögen, sucht
pas ende Gelegen!eil zui
Einheirat in Gastivinschist
oder slvtteS Ladengeschäft.
Junge Witwe nicht a»4-
geschlv seit. Ermigemeinle
Znschrisien mit Bild, welches
zuiüch.e chickl wird, unter
A, 4!)5 on den To bl -Perl.

Segenswunsch!
Junge» besseres ftiäiilein,

BeamVnlvchler. >r>ünlcht auf
ds Wege einen nellen »bei-
deutenden und häuslichg »
linnten Herrn, in sicherer
Stellung, zwecks baldiger
Heirat kennen zu lernen.
OK}•. Cff. m l 'ft lü, welche»
znrückgesandt wird. erd. n.
T. 4oi a. d. Tagbl.-Ber ag.
«IrengsteTi»kiel. zugeüch.

Ansehntlches
Mädchen

Landwirtst., etw. Bermög.,
Mitte :;0, milu cht sich ans»
Land zu verbeiiaten mit
sathol. Herrn, Hmrdiveiker.
auch kl. Landwirt, in pail
2ilter. E nstgem. Ofsert.
mil. P. l 7 an die Tagbl.»
Zweigst., Bismaickiing.

Ernstgemeint!
Zwei Freu binnen, Alter 22
u. 26 I ., ev.. mit Friedens-
ansst. u. etwa» Bermögen.
wünschn mit zwei Herren,
de g »i tlicheS Heim uchen,
in nü!>. Brieswech el zu tr.
zweck?Heirat. Oss. mit Bild
u. L4. 402 an Tagt>l..Per >.

Heirat . — An di« neun JunklgeseUrn I
Neun Mädchen, »eit und lustig, sind wir hier,
lind Iminen |cbe ans ein Wundertier.
Doch(nit sich» nun, od Ihr uns auch enilprecht:
Tic meisten Männer snid ja ickirecklich schlechtt
WaS Jln perlaiist. ist nicht lesoidi'rS lies.
Und zu eriüU'n für uns ein Kinder piel.
Tock) rorstclitshalber Irage» w r mm MI,
Ob auch ein jedei von Gnckj imnen kann
Seid Ihr auch lsebenewürdig. hüb'ch und greß?
Denn sonst ft schon gleich früh der Teufel lob1
Was miS fieionders Imponieien kann,
Das Ist ein kluger, iuteikilanler MannI
Ihr witzt Be cheid und se!>I wir ha en Mut,
Drum eüt Tuch und macht Eure Cn.l'e aut.

Osferten unter P . 402 an aen Tagbl.-Perlag,

Irsurmge
Dukateneiold 900  gestempelt
18  kar . Gold 750
14 kap . Gold 585  „

|8kar. Go!d 333 seslenipeltv. 22.50 an

IS©fk
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegen üb. Mut ritiuspl. Wtesbaden.

Tel . 6133. 52

Tanz-Mr-3nstitut Carl Stiehln. Trau
Kriedriciwirade 43, J LUgi),

r —— . . 1 " 1 . .
S*riuat'7anz-Unterrioht

in der inudi-rncn Tniiznei.se, wie
Boston , One step , Foxtrot usw.

zu jeder gewünschte» Aeit.
Eigener vornehmer Unterrioütasaal

tm Hauao. f

Tanz-£ehr-3r,slitut Car!fiiehlu. Tran
FricdrichslraUa 43, I Klage.

Ol

unflf ipalicn und fe ngeioalien abzngeis-n.
Ziinniirges«!ösl tz. Terner, Jägnsir. 3, I. Tel. 1044

Prinia trockenea
Anzündeholz

Beteiligung
Wege» vorarrückten Alter« des Besihrrs lann

sich mit drsicn Selm ein tüchtiger
Schreiner

zirka 30 Jahre all. mit 7500 Mk. Sfntefl an einet
gut e imer ditcten wiLbelschreineres beteiligen.
Ai bei: und befouaer; Spczialaiteii vo.Haiwen. Cfi.
unter T. 402 an den Tagbt.-Berlag.

Modikfimtler
«rei den Planlox hei allen Speison an. Denn sie wssen, wer
J’lantox (Kxlrakl, Würze und Würfel) verwendet, kocht billig
liini gut und hat alles, was ilun für Geschmack und die Er¬
nährung hgend ein fleische»Irakt zu bieten vermag, ftie be-
Vorzügen J’iantox , weil sie damit das I este Frudenserzeucni«
ertiallou. Krlialilicli in jedem Kolonlalwarengeschäft. Iler-
»toilohu; Paraguay - Fleisch ex liuki -GoseilsuliiiUtu .b.if.
t-i Uamburg-iiremua. w

T73

Friseur -Modell
gelnchi bei gutem Lohn.
Cifvrteu u. A. 40t an den
To,, bi.«Bi»lag.

Pchtge üche
ftlcintre» Banernout.

ckinzelinge beverz., od. f!.
Giirtnerri 4» oackiien oder
n kaufe» oeiucht. Genau«

Angeb. an Fr. Aohlmana,
Wiesbirden. ftietenrina istGelände
mit Geböu ich eiten, evi.
still eaeiid» -lieae ei, an
der Bnbn arl.oeu, zu
mieten o» k finde» Cf
fiirfi1. GeR. An*edo'e n
L 1*7 tu fördert die Tag-
t lati-Iweicstel e.~W\mün  unb lolf
zn pachten gelncht.

Carl Ludwig
M'ltelstr. 2. a. d. Langaoffe

s Mmilhi
n\m rädagogiun1

Mainz. Fl II 8
Fais.' Frieorihstr. 2». 1

Boibild. f. (jini.,Cl)ctic(. i
Prim. u. Abitur., auch r.
Dam.Tag.-n.Atsmolnr'e.
»lug. l!>>7 u. Febr. 1014
tvsland.iäinll.LchiUerderÄ*Jiolf6(d)iiIef
riiangt. nach lanrn I>ä r.
Boit>er d. t!inj.-Freiiv.-
,'seuga. n. die Reife für
Lbcrjefunda. Proip.frei.
Lprechstdu. 1!—*/«•ÜhrFeriifor. 3173.

i WMWAkurs
erstes Echnijahr, tei gepr.
Lehrerin»ock) einige sinnben
u Mädchen gef. Sind dich.
Lehrplan. Meldungen uni,
I . 400 an den ^agbi.-Bert,
tScMlüie lläiQilFe
kürLchüler erteilt Jngemeuk,
cranienstrabr 42, 2 lis.
Lehrerin — LvlmetscherinFranziisifch. Snalisck'.

Unterricht. Nehrrselw.
Wifimann. Fahoskr. 24, 3(Tngtflönuer!.-llnlßfr.
Sonntag vormittag sucht

Irmgard Tiirgho 'en
Schwalbacher Etr. 07, 2.

Gründl. eügi . feauz.
Unterricht

crt. t . Lrhikr Neber'etziwg.
Cff. u U. 40« Tagbl.-Berl.Wl mm
«rt. nlob. aeor. Lehrerin
10 I, .b-e im Antlaud.
fd-enc im Toghl.-P. " o
<4lavterslunden w.erteilt,
lieben fiel, jtarlstr. 41. P. r.
Wer e teilt gründli !:e»MilMMi

im Südvierlel? Off u»l»r
M. 408 an Tugb|.-Verlug.
Schuhkursus!

Wichtig für >ed. Hansh., in
kurzer Zeit zu er er». Cff
u. 8. t>7 an Tagbl.-Zweigst

lehrt »ngen„ mvd., al'. n.
i. weidlich, u. Gar sederz.
F. Völler n. Fr., Röderstr 0.

ötandesmt Wiesbaden
Strrbrsälle.

Am 23. . «il . : KJjJfrgflli’.fe
Huri au.igiirr . Ti  Z . - *4. :
•J?« ittifrin Iflepnor« ? d)fU»v.
■i 3 . ; « Iirfrau iStrintb JliijUn
>,d. tvenii«. 4H 3 . ; OlKfrmi
Ille«« lUslcr i»*l'. iMuBlM,

t ; 3 . j iriidrmi « ,».i»i«,i c'««ive,»l». IHwIflenbeuU tut3.; »*«'U«
rinn ,>roiiiiii,ieb. VI3.;
>il„k>Uri a SlidKt, 6 3. -
.Unb Dllolf Steril, 2 Munal«:
leiegiaeben . Lkkirlör HrmeichLiand. an 3 : v!e>g«)chini«dw ,iro

Sri». I Dlumati,

Brennholz -Verkauf.
Ab 20, Januar 1020 sind beim städtischen Holz»

amt die Preis « für gemischtes Brennholz wie,ogt
iestgejrht: I7-2I cm lang 14- 17 cm lang

für i Ztr. ab Lager . . Mk. l0— Ml. 10.22
„ 1 „ frei au»van« „ II .— „ 1125
H 1 „ frei Mellet . „ ll .M w 11 .75
Wiesbaden , den 21. Januar I >20. F374

Der Magistrat.
Der

Alt - nassauischs
Kalender  1920

L . SchsUonberg ' lchs Hosbuchdrurksrel
Wiesbaden . ..Lagblattbouo ".

»pter * u . am .r .kan,
Waschmasoh . ( Neulie I) , un«

xerbrechl . Kristall »Tinten-
quelle u . derg » billig ku  verkiStritten

N’kolasstra *« « 24.

. XauflEute. Beamte
dV eitern. OJfizierety

^ schafTen eich vornehme Kxislenj
durch Erwerb einer hervorragenden

Pek »me-Neuheit, welche bezirksweise
vergehen w.rd. Jährlicher Verdienst

tco 0C0 AN». II. NI.
Bor!jn, Leipzig, Hamburg u, i». Orte be¬
reits abgeschlossen. Nutwend, Kapital
ca. 15 Mille. Offerten erbeten unter
F. T. 14286 A. an Ala - Hausenetein
* Vogler A.-L», Wieabadan . F73

Existenz-
suchenden bietet die Uebernuhme i

einer Vertretung meine«

8 sklatre-Verlags
auf eigene NSchilling einen fort- Jlaufenden Jahrosverdlonst von

ca . 40 — ÖOOOO Mh.
ftehrgeeignet aucli für Nicldkaulleute,!
Offiziere, Ueamle «. L. usw. Ein- !
arbeitimg erfolgt durch d is Slemm-
liaus. E forderl. Kapital je nach Ue-7.irk ca. 10—20 000 »Mk. Kurtenlsi lil.
Reflektanten belieben Offerten em/.u-
ruiclien unter F. T. 14293 A. an

Ala * Kaasenstein A Vogler,
Frankfurt a* NI. F73

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Deik-

„ahme bei dem Hinschciden unserer umergest«
Uchen, liebcu Irma
sowie für die trostreichen Worte de« Herrn
Pfarrer Sirrin an. Grabe jagen herzUdien Danl
Otai Meyer, .»rim.-Machtm., u. Familie,

Phil ppsbergstr. S5.

Für die beim Hinjcheiden derm Julie Schmidt
grb. Lramer

erwirsene Teilnahme iprechen herzlichen Danl
Die Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den 20. Januar 1020.
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Sitte an das Publikum!
Das Versagen der öffentlichen Verkehrsmittel,

die Unmöglichkeit , unter den heutigen Preisverhalt¬
nissen Fuhrwerk zu halten , veranlassen uns , das
Publikum in seinem eigenen Interesse zu bitten,
dem Arzt seine jetzt außerordentlich erschwerte
Berufstätigkeit nach Möglichkeit zu erleichtern.

Dazu gehören:
Eechtzcitige Bestellung von Besuchen , tunlichst

am Vorabend , spätestens bi « 9 Uhr vormittags,
Beschränkung soforliger Besuche und Nachtbesuche

auf wirklich dringende Fälle,
Pünktliche Einhaltung der Sprechstunden,
Rücksichtnahme auf das Ruhcbcdürlnis der Aerzte

au Sonn« und Feiertagen.
Verband der Aerzte Deutschlands.

Zahntiraxii Heulmus
Kirchgasse (I

wird in unveränderter ,Welse weitergeführt.
Spezialität : Goldkronen , Brücken -, sowie sämtliche

Edelmetall - und Kautschukarbeiten.

Donnerstag , den 29 . Januar,
morgens 10 Uhr

bringe ich als Pfleger des Schuhmachers PauITelschow
dessen Hausmobilien , Kleiber , Schuhmacherhand¬
werkszeug , Leder u. Leisten , in dem Hanse Albrecht-
ftrage 34, Mansarde , gegen Barzahlung zur öjjent«
licheri Versteigerung.

Wiesbaden , den 26. Januar 1920. 143

. Georg Kaus
Magistnltü -Dtcrskkrctär a. * .

Transport-Derrutierungen
einschließlich der Diebstahls - und

PlOnderungsgelaiiren
vermittelt Generalagent Robert Gätz I

Wiesbaden , Hhoinslraße 01. Tel. 4841).

Stadt- oder Denand-Büro
eröffnet in Wiesbaden in eigener Wohnung mit Tcle-
phonanschluß sofort jung . Kaufmann . Kommissions¬
lager , Verpackung und Versand wird übernommen.
Angebote unter D . 378 a . d . Tagbl .-Verl. erbeten.

® Elektrische
Licht-

Kraft*
Signal«

Telephon«
Anlagen.
. Hinnenberg

Langgasse 15. Tel . 6595.

^ BrennholzX
auch für Zentralheizung , abzugelcn.

A . Breuch,

dis korls aller Schuh - Creme.

I Ho4
fuESSEn

Hersteller:

Hochgesand & Ampf , Mainz.
F396

für Kraitahäuser, Kolonial-
und Delihaleüliandlungen!

Wir haben mehrere tausend Zentner F73

getrocknete Apfeischeibenla
la , , Birnenscheiben
eigenes Fabrikat , abzugeben . Vertreter gesucht.

Gesellschaft zur Verwertung landw.
Produkte , Lüsseldorf -Heerdtflinksrhein .).

Empfehle i
■ arbeiten jäm

Dam«
|L Martha Bl

mich im Ncuanfertigen, sowie Um.
sämtlicher

Damen -GarÄeroben
Martha Blumenthal . Wallufer Str. 8, P.

MOeW«wNkMMk WM.
Adelheidstratze:

Lehmann, Ecke Adolfsallee.
Adolssallee:

Groll, Ecke Goethcstiaste.
Bertrarnstrahe:

Prinz , Ecke Elronorenstratze;
Lenebald, EckeB omarckriug.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Pertrainftratze;
Loth Nachfolger, Ecke Aorkstratze.

Bleichstratze:
Schölt, Ecke Hclliunndstraste.

BlUcherstratzer
Preis » vlücherftraste 4.

Dambnchtal:
Hendr ch Aachs., Ecke Kapellenstr.

Dotzheimer Strotze:
Weber, llaiser-Friedrich-Ning 2;

Jaulbrunnenstratze:
Vierich, Faulbrunnenstraste 3.

Keldstratze:
Schwenck, Feldstraste 24
Steimel , Fel oft raste 10.

Eöbenstrahe:
Enters , tẑöbrnstraste 7;
Senebald , Ecke Fertramstratze und

Bismarck ing;
Preis , Bllicheistratze 4.

Hartingstratze:
Jsbert , Wwe., l-hilippebergstr. 20.

Helenenstratze:
Dorn , Helenenstraste22 ;
Gruel , Wellritzstraste 7.

Hermannstratze r
FuchS, Walramstratze 12;
Jäger , Ecke .Helf in und st raste.

Hirschgraben:
Wüst. Steinoasse 6;
Astniust, Welvrgasse 51.

Jahnstratze:
Maus , Jalmstraste 2, Ecke Karl str.

Kaiser -Friedrich -Ring:
Weber, Kaiser »Frirdrich - OIing 2.

Kapellenstrah « :
Hendrich Nachfolger, Dambachtal.

Karlstratze:
Bund, Niehlstrahe 3;
Maus, Jahnstraste 2, Ecke Karlstr.

Moritzstratze:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstraße;
Weber, Mvritzstraste 18.

Philippsbergstratze r
Jsbert , Philippsdergslraste20.

Rauenthaler Strotze:
Diehl, Ecke Wallufer u. Erbacher

Straße.
Riehlstratze:

Bund, Richlstraste 3.
Röderstratze:

Adam, Röderstrastc 27.
Römerberg:

Krug, Römcrilcrg 7;
Heep, giomerbcrg 29.

Saalgasse:
Stuckert, Saalgasse 22;
Fuchs, Ecke Wedergasse.

Schulgasse:
Rhönisch, Schulgaile 2.

Schwalbacher Stratzer
Maus , Ecke Adlerstraste;
Minor, Ecke Mauriliusstraste.

Sedanplatz:
Kujat, Wesiciidstraste 4.

Steingasser
Wüst, Sleiugaise 6;
Ernst, Cteiu.ia se 17.

Walramstratze:
Fuchs, Walramstratze 12.

Weberga ' fe:
Enide (Filiale der Molkerei von

Dr . Kösteru. Reimund), Weber»
gaise 35;

Astmust, Wedergasse 5l.
Weilstratze:

Adam, Röderstraste 27.
Wellritzs trotze:

Gruel, Wellritzstraste 7.
Westendstratze:

Kujat, Westendstratze 4.
Wilhelmy. Westcudstraste 11;
Becht, Gneiseiiaustraste 10.

Vorkstratze:
Loth Nachf., Ecke Bismarckliug.

Zietenring:
Pollis, Waterloostraste 1, Ecke

Zietenring.

Verein Frc uenfeilttang-Frauenstudium
(Ablcilung Wiesbnden ).

Freiing , 30. Jimunr 1920, nnchinUtags 6'/ 5 Uhr,
Lyzeum I (Eingang Müldgasse ) :

= ==== Vortrag = =

Aepfel

von Fräulein Dr. Hclncmnnn, - Wiesbaden:
„Eiternbeiräle und deren Bedeutung“

Gäste willkommen . Eintritt frei . Der yorstand.

Festhalle: Frankfurta. M.

— 800 Mitwirkende . —
Samstag , 24. Jnnnar , 7 Uhr , bis einschließlich
Sorntng , 1. Ftbruur (Mittwoch , Samstag und
Sonntag außerdem Nachmittagsvorstellungen,

2 Uhr ). F121
Eintrittskarten : Mk. 2.— bis 30.— bei Emil
Apclt, Katharinenpforte 1 (Hansa 3040), Lina
Schott , Theatorplatz , Franz Palm , Kaiser¬
straße 47 und Olga von ltagon , Goethestraße.

Schmalz u.
Speck

sowie sonstige Lebensmittel sofort
in groben Mengen greifbar. —

A.LG.Levy,Mainz
Halle 9, am Frauenlobtor. F 47

Mehrere Waggon

Fahrräder
'.ZG.

hat zu verkaufen

Jakob Gottfried,
Telephon 3895.

Pfund 75, 85 u 1_ Mt.
Markart , Westcndstr. 15, P.

Transporte
mit Lastauto

im besetzten wie unbe¬
setzten Gebiet führt aus

AdoIS Schäfer
Blcrstudt , Telephon 1762.

la Bodenwachs
und Stablfvnne.

Drogerie Backe
Taunusstraste 5.

+
*

*

# *
/ Preiswert*#

♦
##

W - . . .

fl
♦

*S#
O

\  Schlafzimmer ##
• Küchen « a

\B _renstr. I*
*  ♦
* , *♦ ö »• »• *»»

Aluminium-
Geschirre

Bestecke
stets günstige Posten

greifbar F 73
Brandenstein«
Metall waren«

Export
Limburg (Lahn).

Tel . 343.
Vertreter gesucht.

Hotel Prinz Niholas
Nikolasstrasse 29 -31
in der Nähe des Bahnhofs.

Kaffee Restaurant
Bekannte Köche und Weine.

Franz Lederbogen.

Telephon 4130.
Mainzer Straße 78.
Früher Mullerklein.

THALIA

Madame Dubarry.
Ein Filmwerk

in 7 Akten mit
Pola ilegri u.
Harry Liedike
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Dauerkarten und
Abonnementskarten

haben keineGüItigkeit.

MWWlI . CgULM « Ä-
Garantiert FricdrnSwarel
Saecharinfrei! Naturkvrfe!
Zu gan .cn und halben Fl.

Elsenbast&Eo.
Sektkellerei Mainz.

Watsta -kta.
!UIa May-Zyklu;

Die Herrin
der Welt.

II . Teil:
Die Geschichte d.
h/laud Gregaards.
Anfang 3 Uhr.
Kassenöffnung 2 Uhr.

ErU -Aufführung!
HEDDAVERNON

Galeotte, d. gr. Kuppler.
Schauspiel in 4 Akten
u. einem Vorspiel nach
e. spanisch . Erzählung.
Der neue ILrr

Gcneraldiroktor.
Eine Groteske aus

unserer Z it, 3Akte,mit
Anna Mülirr -Llnkc.

KINEPHON
Die 5. Fortsetzung des
groß . MiaMny -Zyklus:
Ophir, de Stadt der

Vergangenheit.
Schauspiel , CAkte , mit

Mia May,
Michael Bohnen,

Paul Hansen.

Vorzügl. Beiprogramm.
Spielzeit von 3 -10 Uhr.

MONOPOL
Zwei Menschen.

Fern Andra.
Der FalS Poppinoii.

Eine seltsame
Kriininalg 'schichte.

_ Tägl . C' /jUhrAnf.
Variete und Grolle

niiigkampfkonkurronz
Die größte Attraktion

für Wiesbaden.
Weiße Maske gegen

Schneider.
Leclilritnergcg .Hitzier.
Selnv. Maske g. Beiher.
Vorverkauf n. b.Cassel,
l( ircl )g.54. Beginn der
Kämpfe plinkt 8 Uhr.

Klrchg . 15. Tel. 6072
Heute Mittwoch

den 28. Januar,
nachm . 4 Uhr:Tanz-Tee.

Auftreten
sämtl . Künstler.

U.T.—
Erst - Aufführung!

Abenteuer d berühmt.
Weltdetektiven

Stuart Webbs
Oie Toten erwachen.

Detektivdrama , 4 Akte
Das Wellengrab.

Drama in 3 Akten mit
Lydia Borren

Olga Engel.
Anna,dicSprccwäldcrin
Lustspiel mit AnnaMiiller -Lfncke.

Germania-Lichtspiele
Mittwoch bis Freitag

Erst -Aufführung!
! Wanda Treumann!

in dem großen Sitlen-
Drama

Liebe , die sich
frei verschenkt
4 spannende Akte.

Rolf a. Meistcrdctckt.
'tolles Lustspiel,

2 Akte.
Gutes Beiprogramm.

Ifjeafer

Schauspiel aus der Ge¬
sellschaft in 5 Akten,

ln der Hauptrolle:

Nass. Laudes -Thealer
Mittwoch, 28. Januar.

21. Dorstellung tlbomwment C.
Walieustkins Lager.

Dramattschr» Cedich» m I Ott.
Tie Piecolomini.

Schaulpirl ins Otten voll SchiNer
Malleiistrm. . Dr. P . Derhardr
Piccolomiul. . . . Ernjl Vegal
tUiajE Piccolomini. Irin Sohn

Otto Wollmann
G>af Terzky . . Snstav Aldert
IUo, gridluarichali Walt . Zullin
Iiolani .iSenrrnl . ffricdr. Prüier
P »tt!er . Poul Pliraner
Ticsrnbach. . . Lih>k Andciano
Don Macadas . WlUib. Aiaichet
Eöy . . . . Hrincich '!Vk,,rnnch
Cvlalio . UUalter Heime
Sicumnim, Nillinstr. 21. Hmmnel
v. GiicftCubcrjj. lSnstnv SchwabBnolijla Scni . . G. Lohrnman
tzer̂ oüi» von gricdlnnd

Vlmalie Lnndien
Thrkla, i. Tochlrr . . Hrnny f>«n
diräfii! Trrzll) . Thilo Hniiniikl
Ei» liornei . . . . Sl.  L . Diehl
.»eilerineistrr . Hano Bernhöft
ffanunendiener Aiailenstein»

Adolf Svietz
DicnerWaNensteinsW.Älndriaao

' H. Pamnan », Sir. Böhme
Kammerdiener Ociavivs

Han» Schäfer
Diener Terftq» H. jircinwieicr,

R. Marke. R. Nenhtedt
Anfang s.sg. Ende nach9 Uhr.

mw]

Residsuz -Theater.
Miliwoch. 28. Jannar.

Tic geschiedene Frau.
Operette in 8 Alten von L. Fall,
kln den Hauptrollen find de»
Ichösligt: Die Damen: Dora
Hagen, Bilina 'Marbach, Ennny
Pclery. Die Herren: Eduard
Bäh, Ovlar Bugge, Adolf
SSrilch, F. W. viec-ke. Unci
Sloij «»berg. Hermann Barndal,

Jojef Wlldt.
Anfang 7, Ende nach9.80 Uhr.

(MlM-Koiizeck]
Mittwoch, 28. Jaauur.

Abonnements-Konzjrte.
btäiit. KurofcliGdtor.

Leitung : 11. Jnnor , seilt
Kiirkapftllinei -UdP.

Nochmittajjs 4 bis 5.33 Uhr.
1. Fest marsch aus „Der ver¬

zauberte Prinz ** von llöser.
2. Zur Namensfeicr , Oiivcrthre

von L. v. Docthovcn.
3. FeierlicherZu ^ zum Münster

aus „Lohouj'riii** von H eb.
Wagner.

4. Erste Finale aus der Oper
„Don Juan ** von Mozart.

). Walzer aus der Opererto
„Die Kinokönigiu ** von
J . Gilbert.

6 rolpourri aus der Operette
„D e schöne Helena ** voa
J . Offenba . h.

7. The Fudippine ^Patrol,
Cbarakierstftck v. Eberlam.
Abends 8 bis 4.3) fThr.

1. Franzöe . Lustspiel -Ouvertüre
von A. Köler-Böla.

3. Sc! w ir unil Sch « erterweihe
aus uer Oper „D e Huge¬
notten*4 von G. Meyerbeer,

8. Wo die Zitronen U ih’tu
Walzer von Job . Strauß.

4. Intermezzo aus „Cavalleria
rusticaiia ** von P. MascagnL

6. Ouvertüre zu „Dichter und
Bauer“ von F. v. Suppö.

6. Serenade für Flöte und
Horn von A. Titl.

7. Fantasie aus der Oper JLa
Bohümo*4 von G. PuccUfc

..
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